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das sges  
im überblicK

warum das swiss  
green economy  
symposium? 
 

die ökonomischen, sozialen und ökologischen probleme 
können staaten und staatengemeinschaften nicht mehr 
alleine lösen. notwendig ist der dialog und die ergebnis-
offene zusammenarbeit aller teile der gesellschaft.  
die wirtschaft spielt bei dieser lösungsfindung eine  
zentrale rolle. das swiss green economy symposium  
ist eine neutrale und ideologiefreie plattform für den  
dialog und austausch über erfolgreiche lösungen,  
projekte, organisationen, länder, Kooperationen und  
ihre smarten changemaker, die helfen, die komplexen  
herausforderungen zu meistern. 

das swiss green economy symposium zeigt seit 2013  
an konkreten beispielen, wie die zusammenarbeit von 
wirtschaft, politik, wissenschaft und ngos zu mehr wohl-
stand, zum schutz der umwelt und zu einem friedlicheren 
zusammenleben beitragen kann. der gemeinsame aus-
tausch treibt das gegenseitige lernen voran. innovative  
lösungen werden diskutiert und erfolgsrezepte geteilt. 
das symposium inspiriert seine teilnehmenden, ent-
scheider, umsetzer und innovatoren zu konkreten taten.

das sges hat sich seit 2013 als umfassender anlass für 
wirtschaft und nachhaltigkeit in der schweiz etabliert. seit 
2016 blickt das symposium auch über die landesgrenzen 
hinaus und spricht ein internationales publikum an. 

was bringt das  
swiss green economy  
symposium?

die bedeutung des  
symposiums

die grundpfeiler des  
swiss green economy  
symposiums 

 
die uno-nachhaltigkeitsziele 2030 (sustainable develop-
ment goals – sdg) sind die grundpfeiler des swiss green 
economy symposium. mit diesen zielen wurde seitens der 
uno erstmals auch die «green economy» als zentraler 
grundpfeiler für eine nachhaltige entwicklung erkannt. 
ziel der «green economy» ist es, materiellen wohlstand 
zu schaffen, sozialen frieden zu erhalten und eine intakte 
umwelt zu ermöglichen – also die schaffung von lebens-
qualität in all ihren facetten. 
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die uno-ziele beinhalten insgesamt 17 haupt- und 169 
unterziele, die nicht nur der wirtschaftlichen, sozialen 
und ökologischen dimension in ausgewogener weise 
rechnung tragen. zum ersten mal in der geschichte ist 
die nachhaltige entwicklung und die weltweite armutsbe-
kämpfung in einer agenda zusammengeführt worden, die 
alle staaten wie auch unternehmen einbezieht. sie trägt 
in ihrer ausgestaltung der zunehmenden globalisierung 
rechnung und überwindet nationalstaatliches gärtchen-
denken. 

im sinne des 17. dieser uno-ziele – «umsetzungs- 
mittel stärken und die globale partnerschaft für nach- 
haltige entwicklung mit neuem leben füllen» - bietet  
das swiss green economy symposium den raum und  
das umfeld für dialog und austausch. 

das symposium versteht nachhaltigkeit als gemeinsamen 
lernprozess für mehr lebensqualität im sinne der susta-
inable development goals 2030 der uno. die erreichung 
messbarer ziele ist massgabe und ansporn, gemeinsam 
verantwortung zu übernehmen. auf dem weg dorthin kann 
nachhaltiger fortschritt nur gestaltet werden, wenn die 
expertise aller anspruchsgruppen mobilisiert wird und die 
wirtschaft ihrer dynamischen funktion gerecht werden 
kann. 

was sind die ziele  
des swiss green economy 
symposiums?

— wir wollen einen beitrag zur lebens-
qualität leisten, indem wir die dynamik 
der wirtschaft für die nachhaltige 

 entwicklung nutzen. 

— wir wollen eine neutrale, für alle 
 meinungen offene plattform bieten.

— wir wollen unterschiedliche positionen 
offen thematisieren und ihre vertreter 
konstruktiv ins gespräch bringen.

— wir wollen die klügsten und innova-
tivsten entscheider, umsetzer und 

 innovatoren aus wirtschaft, politik, 
wissenschaft und ngos zusammen-
führen und miteinander in einen 

 austausch bringen - aus allen 
 branchen und hierarchien und aus 

unternehmen aller grössen.

— wir wollen das hohe ansehen der 
schweiz und ihrer wirtschaft, ihre 
neutrale position, ihre politische 

 stabilität, ihr Knowhow zur schaffung 
von wohlstand, zum friedlichen zu-
sammenleben und zum sorgfältigen 
umgang mit der umwelt für die welt 
nutzbar machen.

— wir wollen globales gegenseitiges 
 lernen ermöglichen und so die 
 wettbewerbskraft der schweiz 
 stärken.
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beirat und 
personenpatronat

der beirat unterstützt das sges bei der strategisch-
inhaltlichen ausrichtung und der vernetzung.  
seine vertreter repräsentieren die vielen facetten  
von nachhaltigem wirtschaften in  
der schweiz.

beirat wirtschaft

Dr. ruth E. BlumEr lahnEr
head regulatory affairs, sustainability 
& sheQ, Kolb group; president of the 
board, global compact network  
switzerland; vizepräsidentin, öbu
Dr. matthias BölkE
vp market relations industry (global) 
and public affairs (dach),  
schneider electric
BurkharD BönDEl
head of corporate communications, 
bühler group
Josua Burkart
managing director, hpo forecasting ag; 
member of the board, interteam
Patrick camElE
ceo, sv group
anDrEas DrEisiEBnEr
geschäftsführer & inhaber, a777 
gartengestaltung; vorstandsmitglied 
solarspargenossenschaft  
(projekte und forschung)
Dr. XavEr EDElmann
ehrenpräsident, sQs
rEnat hEuBErgEr
ceo, south pole
Dr. christoPh JuEn
verwaltungsrat vfs; berater hotel-  
und tourismuswirtschaft,  
Juen consulting gmbh
kurt lanz
gl-mitglied, economiesuisse;  
präsident, go for impact
Dr. guntharD niEDErBäumEr
leiter schaden- und rückversiche-
rung, svv; mitglied der schweizer 
Klimadelegation
DominiquE rEBEr
partner,  
hirzel.neef.schmid.Konsulenten
ian roBErts
chief technology officer, bühler group
Jörg solèr
leiter technik und produktion, stadt 
zürich entsorgung und recycling
Dr. gianina viglino-caviEzEl
director of hr & sustainability,  
hamilton

beirat politiK/behörden 

Dr. siByl anwanDEr
expertin nachhaltigkeit
michaEl DomEisEn
director, house of winterthur
michaEl künzlE
stadtpräsident winterthur
Bruno sautEr
amtschef, amt für wirtschaft und 
arbeit des Kantons zürich
PEtEr schilligEr
nationalrat; ceo  
herzog haustechnik ag
anDri silBErschmiDt
präsident Jungfreisinnige  
schweiz 

beirat wissenschaft 

Prof. vicEntE caraBias
leiter, fachstelle smart city  
winterthur; Koordinator plattform 
smart cities & regions, zhaw
gaBriElE DoBEnEckEr
leiterin fundraising,  
entrepreneurship & industry  
relations, empa
Prof. Dr. lorEnz hilty
head of group informatics and  
sustainability research,  
universität zürich
Dr. sc. tEchn. Eth rolf hügli
managing director, swiss academy  
of engineering sciences
Dr. katrin muff

beirat gesellschaft

rogEr harlachEr
ceo, zweifel; präsident des  
stiftungsrats, stiftung vives
fEliX mEiEr
geschäftsführer, go for impact & 
stiftung pusch
christoPh stückElBErgEr
präsident und gründer, globethics.
net; direktor, geneva agape  
foundation

personen-patronat

Prof. Dr. gian-luca Bona
direktor, empa
michaEl künzlE
stadtpräsident winterthur
Prof. Dr. JEan-marc PivEtEau
rektor, zhaw
DominiquE rEBEr
partner,  
hirzel.neef.schmid.Konsulenten
monika rühl
vorsitzende der geschäftsleitung, 
economiesuisse
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swiss  
green economy  
symposium 2019
grusswort

sehr geehrte teilnehmende von behörden, 
wirtschaft und wissenschaft, meine damen 
und herren

es ist eine grossartige leistung dieses 
symposiums und aller involvierten, dass wir 
uns in winterthur versammeln, um innovative 
partnerschaften einzugehen oder zu vertiefen. 
um gemeinsam an neuen lösungen zu 
arbeiten. 

und diese sind dringend nötig. denn 
momentan brauchen wir die vorräte der erde 
schneller auf, als dass sie sich erneuern. 
die weltressourcen lassen sich nicht 
einfach wieder aufstocken. wir müssen 
unsere einstellung und unser verhalten 
ändern. als hochschule hat die zhaw eine 
wichtige aufgabe wahrzunehmen, um dieser 
gesellschaftlichen verantwortung gerecht 
zu werden. aus diesem grund hat die zhaw 
dieses Jahr eine nachhaltigkeitsstrategie 
beschlossen. wir wollen mit unserer 
nachhaltigkeitsstrategie unsere angewandte 
forschung im bereich nachhaltige 
entwicklung intensivieren und technische, 
gesellschaftliche sowie wirtschaftliche  
lösungsansätze mitentwickeln. dieses wissen  
fliesst auch in den unterricht. wer bei uns 
studiert hat, soll nachhaltigkeit in den 
berufsalltag und in die gesellschaft bringen 
können. deshalb vergeben wir zusammen mit 
dem sges swiss green economy symposium 
auch jährlich einen nachhaltigkeitspreis 
an unternehmen und studierende, die 
zur erreichung der sdgs – der globalen 
nachhaltigkeitsziele der uno – beitragen.

internationale zusammenarbeit im bereich 
nachhaltigkeit ist für die zhaw seit Jahren 
wichtig. unsere hochschule ist zum 
beispiel partnerin in netzwerken wie der 

eu-Klimainitiative «climate-Kic», dem 
verband für nachhaltiges wirtschaften 
oder dem inuas-netzwerk für urbane 
transformationen. 

genauso wichtig wie globale Kooperationen 
ist für uns auch die nationale und lokale 
zusammenarbeit. es liegt uns daher am 
herzen, die strategische partnerschaft mit der 
stadt winterthur für eine nachhaltige  
stadtentwicklung zu vertiefen. zudem bringen 
wir uns in diversen nationalen forschungs- 
und dienstleistungspartnerschaften ein, um 
gemeinsam weitere nachhaltige lösungen 
zu kreieren. denn lösungen für nachhaltige 
wirtschaftsideen brauchen praxisbezug, 
nutzerorientierung und interdisziplinäre 
ansätze.

wie sie sehen, braucht es uns alle, um 
etwas verändern zu können. und das 
macht veranstaltungen wie das sges so 
wichtig, auch für den wissenschaftspartner 
zhaw. gerne möchte ich mich bei den 
organisatoren dafür bedanken, dass wir hier 
zusammen lösungsansätze austauschen 
können – in verschiedenen bereichen 
wie nahrung, mobilität, tourismus, 
smart cities, wärmeversorgung, globale 
wertschöpfungsketten oder virtuelle welten.

ich wünsche ihnen viele inspirierende  
momente, spannende begegnungen und  
gelegenheiten, um innovationsfördernde  
zusammenarbeiten zu ermöglichen.

mit ihrer nachhaltigkeitsstrategie leistet die 
zhaw einen wichtigen beitrag für gesellschaft, 
umwelt und wirtschaft – damit die nächsten  
generationen noch ähnliche umweltbedingungen 
vorfinden

Prof. Dr. Jean-marc Piveteau
rektor der zhaw zürcher  
hochschule für angewandte  
wissenschaften
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swiss  
green economy  
symposium 2019

nachhaltigkeit will ökonomische, ökologische 
und soziale ziele in einklang bringen. wie  
lösen wir diesen scheinbaren widerspruch? 

vor acht Jahren haben wir mit der arbeit  
begonnen, nachhaltigkeit mit wirtschaft,  
politik, wissenschaft und ngos zu diskutieren. 
vielseitig, vielschichtig und divers: mit dem 
lifefair forum und dem swiss green economy 
symposium sind damals die plattformen ent-
standen, die bis heute über 10’000 menschen 
zusammengebracht haben. 

aufgrund dieser langjährigen erfahrung  
vertreten wir die unumstössliche ansicht,  
dass eine echte gelebte nachhaltigkeit nur 
dann möglich ist, wenn organisationen den 
dialog aushalten und sich fragen stellen und 
stellen lassen, die substanziell sind. 

Konstruktiv-kritischer dialog ist nicht leicht 
auszuhalten. dies gilt ausnahmslos für alle 
interessengruppen – wirtschaft, politik,  
wissenschaft und ngos. diese bilden oft in 
sich geschlossene communities mit je  
eigenen denk- und glaubensgebäuden, mit 
etablierten grundsätzen und mit tabus. echter 
dialog erfordert die öffnung, die bereitschaft, 
dass man in frage gestellt wird. dass grund-
sätze systematisch auf ihren erklärungsgehalt 
und wahrheitswert abgeklopft werden.  
eigennütziges greenwashing, kollektives 
bashing, medial-befeuerte skandalisierung, 
einseitige schuldzuweisungen und eifersüch-
tige verweigerung der zusammenarbeit, weil 
der andere zuerst die gute idee hatte, werden 
durch verständnisvolles zuhören abgelöst.  
zuhören heisst aber nicht zustimmen. echter 
dialog ist keine harmonieveranstaltung,  
welche über tatsächliche meinungs- 
verschiedenheiten einen süssen zuckerguss  
der einigkeit giesst.

das symposium 2019 steht unter dem motto 
«innovativ und lustvoll zusammenarbeiten: 
smarte lösungen für eine nachhaltige  
zukunft». gemeint ist damit, dass die arbeit 
an den themen rund um die nachhaltigkeit 
freude machen soll. denn wer mit freude  
ans werk geht, kann auch wirklich kreativ sein 
und gemeinsam mit anderen partnern aus 
unternehmen, behörden, wissenschaft und 
zivilgesellschaft neue wege gehen. 

oft lassen sich bei komplexen heraus- 
forderungen nur gemeinsam lösungen  
finden. wir sind überzeugt, dass eine positive 
grundhaltung des «yes, we can» kombiniert 
mit «yes, we discuss» am meisten energie  
für nachhaltige fortschritte auslöst.

dialog ist die saubere energie für eine  
bessere zukunft

Dr.-ing. anne le Duc 
ceo lifefair
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swiss  
green economy  
symposium 2019
movie night

der zoo zürich sieht sich als naturschutz-
zentrum, als bildungsinstitution der breiten 
bevölkerung, mit dem ziel, menschen zu  
motivieren, die natur und unsere lebens-
grundlage zu erhalten. schwergewichtig ist 
der schutz bedrohter arten und lebensräume. 

als naturschutzzentrum schafft der zoo 
tier- und naturerlebnisse in unseren breiten-
graden, fördert die bildung in unserer gesell-
schaft und in den regionen, in denen der zoo 
aktive naturschutzarbeit in den ursprungs-
gebieten der bedrohten biodiversität leistet.

so beispielweise in der region masoala in 
madagaskar, wo wir primarschulen und ein 
offenes Klassenzimmer gebaut haben, den 
mamabay environmental campus, ein  
bildungszentrum für die bevölkerung mit  
internetzugang für die nutzer.

ein schwerpunkt in der bildung ist es, der  
bevölkerung eine nachhaltigere landwirt-
schaft zu ermöglichen durch verbesserung 
der erträge im nassreisanbau durch die  
einführung des sytème riziculture intensivé 
sri, wobei bis zu 7 mal höhere erträge  
geerntet werden können ohne den einsatz  
von dünger und pestiziden. 

alternativ zum illegalen schlag von edelhöl-
zern bilden wir in zusammenarbeit mit unseren 
partnern bauern im nachhaltigen Kakaoanbau 
aus mit dem ziel, dass sie als Kleinunterneh-
men eigenständig den lebensunterhalt sichern 
können und helfen, die vertriebswege aufzu-
bauen. wir sind überzeugt, dass hilfe nötig, 
aber das ziel immer die selbstbestimmung  
der betroffenen menschen ist. 

nachhaltigkeit beginnt jedoch immer vor  
der eigenen haustüre, deshalb arbeiten wir 
klimaneutral und kompensieren unseren  
restausstoss vollumfänglich mit zertifikaten 
aus dem makira naturpark, ein validiertes 
redd+ - projekt in madagaskar. 

wer tiere kennt, wird tiere schützen, ist  
unser slogan. Je mehr menschen wir für  
unsere anliegen motivieren können, wo auch 
immer auf unserer welt, desto eher gelingt es, 
die lebensgrundlage von mensch und tier  
zu erhalten. 

naturschutz kann nur in zusammenarbeit mit den 
menschen erfolgen, die im und vom lebensraum 
leben, der auch von vielen anderen arten genutzt 
wird. es gilt, ein gleichgewicht zu erreichen, das 
mensch und tier ein auskommen ermöglicht.

Dr. alex rübel, 
direktor zoo zürich 

um den regenwald in madagaskar zu schützen, benötigt 
die lokale Bevölkerung Alternativen zum Abbrennen des 
waldes. Kakaobäume brauchen den schatten von grossen 
waldbäumen, dadurch bleibt der Boden von erosion  
geschützt. Über 60 Bauern haben sich in einer Kooperative 
zusammen geschlossen und mit der unterstützung des 
Zoo Zürich über 50‘000 Kakaobäume gesetzt sowie ein  
Fermentations- und Trockenzentrum gebaut. schon bald 
soll eine schokolade mit diesem Kakao in der schweiz  
erhältlich sein und ein regelmässiges einkommen aus  
dem Verkauf des Kakaos für die mitglieder der  
Kooperative ermöglichen.

naturschutz und nachhaltigKeit im zoo
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moderation
sonja hasler, moderatorin und redaktorin srf
Dominique reber, partner, hirzel. neef. schmid. Konsulenten; mitglied beirat sges

07.30 
smart changemaKer 
welcome-coffee

08.30 
zusammenarbeit aus sicht  
verschiedener staKeholder

grusswort

Prof. Dr. Jean-marc Piveteau, rektor, zhaw
 
flashes

zusammenarbeit als schlüssel zur Erreichung der  
sustainable Development goals
Daniel Dubas, delegierter des bundesrats für die  
agenda 2030, bundesamt für raumentwicklung are

switzerland’s most sustainable mineral water
nigel Davis, general manager coca-cola  
hbc switzerland

digitalisierung
changemaKer-impuls

wie trägt Digitalisierung zur nachhaltigen  
Entwicklung bei?
karin oertli, coo region switzerland,  
ubs switzerland ag

panel

fabian Etter, vizepräsident, swisscleantech; unternehmer
michael künzle, stadtpräsident winterthur
georges-simon ulrich, direktor, bundesamt für statistik

sustainability in value chains
changemaKer-impuls

Driving sustainable collaboration along the value chain
kathrine Decorzant, marketing director, Jti 

preisverleihung

10.00
smart changemaKer networKing 
breaK 

10.30
achieving sdgs through  
collaboration: focus nutrition
changemaKer-impuls

from vicious to virtuous cycle
tony rinaudo, world vision australia, 
alternativer nobelpreis 2018

panel

amar ali, ceo africa improved foods
corinne ringholz, fortification advisor, 
un world food programme
Judith smit, global lead nutrition improvement, dsm

wirKungsvolle zusammenarbeit für 
nachhaltigKeit
changemaKer-impuls

«umwelt für Europa». innovative zusammenarbeit  
auf paneuropäischer Ebene
marc chardonnens, direktor,  
bundesamt für umwelt bafu

panel

christian Ewert, president, amfori
kurt lanz, gl-mitglied, economiesuisse; 
präsident, go for impact
adèle thorens goumaz, nationalrätin

song

sina Buis, singer & songwriter

12.00
smart changemaKer networKing-
lunch

 

programm
03.september 2019
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14.00
13 innovationsforen - vertiefende 
fachtagungen
 
if.01  staKeholderdialog digitalisierung:  

nachhaltiger umgang mit gesundheits-
daten

if.02  nahrung: genügend, gesund, günstig,  
umweltverträglich

if.03  zuKunftsfähige immobilien durch  
umfassende nachhaltigKeit

if.04 autonome mobilität - hype oder  
gamechanger?

if.05  nachhaltig investieren und finanzieren – 
wirKungsvoll & innovativ: wie geht das?

if.06 nachhaltigKeit im tourismus: grosse und 
Kleine destinationen im austausch

if.07 logistiK: innovative lösungen durch  
zusammenarbeit

if.08 smart-city-partnerschaften für eine 
nachhaltige zuKunft

if.09 wege zu einer wärmeversorgung ohne 
fossile brennstoffe

if.10 expansion in märKte der grünen  
industrialisierung afriKas

if.11 nachhaltige wertschöpfungsKetten im 
globalen handel

if.12 Kunststoffe nachhaltig einsetzen:  
probleme und lösungen 

if.13 digitalisierung: virtuelle und reale  
welten gewinnbringend zusammen- 
führen 

17.15
grenzen erfolgreich überschreiten

chancen und herausforderungen für nachhaltiges  
wirtschaften in afrika
Daniel hunn, ambassador of switzerland to ethiopia,  
djibouti, south sudan and the african union
im Rahmen von EDA ‹Meet the Ambassadors›

17.30
smart changemaKer  
networKing-apéro
musikalisch begleitet von Jazzchur
rolf caflisch
saki hatzigeorgiou
David maeder

19.00
public movie night & paneldisKussion

grusswort

christa meier, stadträtin, departement bau, winterthur

film

kongo - schutz für den gorillawald

panel

schutz der tropenwälder - Einkommen für die  
Bevölkerung: was sind lösungen?
ulrich grauert, ceo, interholco
claude martin, mitglied club of rome, 
ehem. director general wwf international
Jussi viitanen, head of flegt & redd unit at european 
forest institute, barcelona
thomas weidenbach, Journalist und filmemacher,  
geschäftsführer der längengrad filmproduktion, Köln
christoph wiedmer, co-geschäftsleiter der gesellschaft 
für bedrohte völker schweiz, bern

zusammenfassung von
Dr. alex rübel, direktor, zoo zürich

moderation von
helene aecherli, Journalistin

dialog-apéro



G
e

d
ru

ck
t 

au
f R

ef
u

tu
ra

 1
0

0 
g

/m
2

Hochwertig. Ökologisch. Überzeugend.
100 % Altpapier. FSC zertifi ziert. Blauer Engel.

CO2 neutral.

www.fi scherpapier.ch

Inserat_Refutura_de_185x135.indd   1 15.02.2018   14:32:30

Leisten Sie einen Beitrag an die 
Umwelt – mit Ökokarten. 

Telefon +41 44 953 11 11
www.schellenberggruppe.ch
Pfäffikon ZH • Oetwil am See • Winterthur • Zürich • Chur

Schellenberg-Gruppe 
Das moderne und innovative Familien-
unternehmen für traditionelle und digitale 
Kommunikationslösungen.



7. swiss green economy symposium 13

innovationsforen vertiefende fachtagungen für ihren umsetzungs-
erfolg. hier diskutieren sie themenspezifisch, 
erhalten praxiserprobte handlungsempfehlungen 
und einen umfassenden überblick. und natürlich: 
neue Kontakte, neue ideen, neue motivation.

if.01  
staKeholderdialog 
digitalisierung: nachhaltiger 
umgang mit gesundheitsdaten

if.03 
zuKunftsfähige immobilien 
durch umfassende  
nachhaltigKeit

if.09 
wege zu einer  
wärmeversorgung ohne  
fossile brennstoffe

if.05 
nachhaltig investieren und 
finanzieren - wirKungsvoll & 
innovativ: wie geht das?

if.11 
nachhaltige  
wertschöpfungsKetten  
im globalen handel

if.02 
nahrung:  
genügend, gesund, günstig,  
umweltverträglich

if.08 
smart-city-partnerschaften 
für eine nachhaltige zuKunft

if.04 
autonome mobilität - hype  
oder gamechanger?

if.10 
expansion in märKte  
der grünen industrialisierung 
afriKas

if.06 
nachhaltigKeit im tourismus: 
grosse und Kleine  
destinationen im austausch  

if.12 
Kunststoffe  
nachhaltig einsetzen:  
probleme und lösungen 

if.07 
logistiK: innovative lösungen  
durch zusammenarbeit

if.13 
digitalisierung: virtuelle und 
reale welten gewinnbringend 
zusammenführen 
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sichere digitalisierung: 
öKonomisch, sozial 
und öKologisch 
verantwortlich

fast eine milliarde menschen hungern weltweit. 150 mil-
lionen Kinder leiden unter mangelernährung. nahrungs-
mittel werden verschwendet. die umweltbelastung, der 
fleischkonsum sowie die gesundheitschäden durch über-
gewicht nehmen weltweit zu. die nahrungsmittelpreise 
steigen – dies sind die wichtigsten herausforderungen. 

wir schauen die gesamte wertschöpfungskette an: wo 
können uns technologien helfen? was sind die neuesten 
erkenntnisse zu unserem verhalten und der umweltbe-
lastung? wo entstehen neue geschäftsfelder? 

sie erhalten einen kompakten überblick über die zentra-
len probleme und lösungsansätze. in intensiven gesprä-
chen können sie sich mit wichtigen akteuren aller an-
spruchsgruppen austauschen und vernetzen. bilden sie 
sich ihre eigene meinung, optimieren sie ihr handeln und 
entdecken sie, wie sie noch mehr nutzen stiften können.

4. september 2018,  
13:30–15:30 uhr 
satellite location 8
r -per - 200 per

heraus- 
forderungen

zentrale 
fragen

ihr nutzen

ran an die umsetzung: 
vertiefende fachtagung

innovationsforum
if.01

Jan BiEsEr
doktorand, informatics and 
sustainability research, university 
of zürich

aDolf J. DoErig
founder & managing partner, 
doerig + partner ag; chairman 
advisory board advanced cyber 
security, satw

maX klaus
stv. leiter, melde- und analyse-
stelle informationssicherung 
melani

Prof. Dr. Patrick krauskoPf
chairman, agon partners; 
professor, zhaw

lars müllEr
ceo, libracore

Palo stacho
co-founder, lucy security

toBias sEitz
leiter underwriting region ost, 
technische versicherungen, 
helvetia versicherungen

martin zust
citizenship & sustainabiltiy 
manager, samsung schweiz

mit:

Heraus- 
forderungen

Zentrale 
Fragen

Ihr Nutzen

INNOVATIONSFORUM 
IF.01

Ran an die Umsetzung: 
vertiefende Fachtagung

STAKEHOLDERDIALOG
DIGITALISIERUNG:
NACHHALTIGER UMGANG MIT
GESUNDHEITSDATEN

03. SEPTEMBER 2019, 
14:00 - 16:30 UHR

Zunehmende Digitalisierung und verbesserte Technologien sind
Auslöser für die immer schnellere Verarbeitung von
Gesundheitsdaten. Immer mehr Daten werden erfasst, gespeichert,
analysiert und bereitgestellt. Welche Rahmenbedingungen sind
notwendig, um einen nachhaltigen Umgang mit Gesundheitsdaten
sicherzustellen?

Wem gehören die Daten, wie werden sie verwertet? Wie sicher sind
sie? Braucht es neue Gesetze? Wie lassen sich Patientenschutz und
medizinischwirtschaftlicher Fortschritt vereinen?

Dieses Innovationsforum bietet neben Inputreferaten und einer
Paneldiskussion auch vertiefende Tischdiskussionen. Die
Tischdiskussionen dienen dem Schaffen eines Stakeholderdialogs,
indem Persönlichkeiten aus Wirtschaft, Politik, Wissenschaft und
Zivilgesellschaft zentrale Bedürfnisse in Bezug auf den nachhaltigen
Umgang mit Gesundheitsdaten diskutieren.

Mit: 

DR. RENÉ BUHOLZER
Geschäftsführer, Interpharma

DR. KATRIN CRAMERI
Direktorin Personalized Health
Informatics, Swiss Institute of
Bioinformatics

RETO EGLOFF
Vorsitzender der Geschäftsleitung,
KPT

DR. ANDREA ENGELER
Stv. Amtschefin, Amt für Wirtschaft
und Arbeit Kt. Zürich

DORIS FISCHER-TAESCHLER
Vizepräsidentin, GELIKO
Gesundheitsligenkonferenz

DR. ROLAND NAEF
Leiter Research Data Service
Center, USZ

PETER OHNEMUS
Präsident, Gründer und CEO,
dacadoo

STEFAN PABST
Senior Projektleiter und Leiter
Früherkennungssystem
NAVIGATOR, Think Tank W.I.R.E.

MARCEL PLATTNER
CEO, Gebro Pharma AG; Präsident
der Vereinigung Pharmafirmen in
der Schweiz

MICHEL RUDIN
Public Affairs Manager, CSS
Versicherung

PETER RUFF
CEO, Exploris

DR. VICTOR SCHMID
Partner,
Hirzel.Neef.Schmid.Konsulenten

PROF. DR. FRANZISKA
SPRECHER
Direktorin Zentrum für
Gesundheitsrecht und
Management im
Gesundheitswesen, Universität
Bern

THOMAS WEIBEL
Nationalrat Grünliberale
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goldpartner:presenting partner: wissenschaftspartner:

partner

programm 
 
einführung 
appetit auf zukunft mit cybersecurity
adolf J. doerig—founder & managing 
partner, doerig + partner ag; chairman 
advisory board advanced cyber security, 
satw 

auswirkungen der Digitalisierung 
auf mensch und umwelt
Jan bieser—doktorand, informatics and 
sustainability research, university of 
zürich

changemaker-impulse
verantwortungsvoller umgang mit 
technologie
martin zust—citizenship & sustainabiltiy 
manager, samsung schweiz

open source als motor der Digitalisierung
lars müller—ceo, libracore

Der faktor mensch bei der 
digitalen sicherheit
palo stacho—co-founder, lucy security

sensibilisierung der mitarbeiter 
und verantwortung des managements 
für cybersecurity
max Klaus—stv. leiter, melde- und 
analysestelle informationssicherung 
melani

cyberversicherung für kmu
tobias seitz—leiter underwriting region 
ost, technische versicherungen, 
helvetia versicherungen

Daten, Digitalisierung, algorithmen und 
wettbewerb – Die gefahr für unternehmen
prof. dr. patrick Krauskopf—chairman, 
agon partners; professor, zhaw

panel
Jan bieser
max Klaus
prof. dr. patrick Krauskopf
lars müller
tobias seitz
palo stacho
martin zust

moderation
adolf J. doerig

BEGRÜSSUNG &
EINFÜHRUNG
Dr. Victor Schmid  - Partner,
Hirzel.Neef.Schmid.Konsulenten 

CHANGEMAKER-
IMPULSE
AWA - Im Interesse der Bevölkerung
und der Wirtschaft des Kantons
Zürich

Dr. Andrea Engeler  - Stv. Amtschefin,
Amt für Wirtschaft und Arbeit Kt. Zürich 

Künstliche Intelligenz verstehen und
weiterdenken – Thesen zum Stand
der Forschung und künftigen
Anwendungen

Stefan Pabst  - Senior Projektleiter und
Leiter Früherkennungssystem
NAVIGATOR, Think Tank W.I.R.E. 

Aktueller Regulierungsstand

Prof. Dr. Franziska Sprecher
 - Direktorin Zentrum für
Gesundheitsrecht und Management im
Gesundheitswesen, Universität Bern 

PANEL
Dr. René Buholzer  - Geschäftsführer,
Interpharma 
Dr. Katrin Crameri  - Direktorin
Personalized Health Informatics, Swiss
Institute of Bioinformatics 
Reto Egloff  - Vorsitzender der
Geschäftsleitung, KPT 
Dr. Roland Naef  - Leiter Research
Data Service Center, USZ 
Doris Fischer-Taeschler
 - Vizepräsidentin, GELIKO
Gesundheitsligenkonferenz 
Peter Ohnemus  - Präsident, Gründer
und CEO, dacadoo 

TISCHDISKUSSIONEN
Big Data

Tischmoderation

Michel Rudin  - Public Affairs Manager,
CSS Versicherung 

Datensicherheit & Datenschutz

Tischmoderation

Thomas Weibel  - Nationalrat
Grünliberale 

Umgang mit Gesundheitsdaten in der
Forschung

Tischmoderation

Dr. Roland Naef  - Leiter Research
Data Service Center, USZ 

Gesundheitsdienstleister & Kostenträger

Tischmoderation

Peter Ruff  - CEO, Exploris 

Lifescience-Branche, Arzneimittel &
medizintherapeutische Geräte

Tischmoderation

Marcel Plattner  - CEO, Gebro Pharma
AG; Präsident der Vereinigung
Pharmafirmen in der Schweiz 

STEHTISCH
AUSWERTUNG

MODERATION
Dr. Victor Schmid  - Partner,
Hirzel.Neef.Schmid.Konsulenten 

INNOVATIONSFORUM 
IF.01

PROGRAMM

Presenting-Partner 
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nachhaltige 
nahrungsmittelproduKtion 
und -versorgung: 
neue trends

die steigende nachfrage nach nahrungsmitteln 
überlastet zunehmend die umwelt und gefährdet 
langfristig den sozialen frieden. wichtige ursachen 
sind das starke bevölkerungswachstum in gebieten 
mit tiefer landwirtschaftlicher produktivität und eine 
zunehmend ineffizientere Kalorienproduktion, da 
aufgrund des global anwachsenden wohlstands die 
menschen vermehrt fleisch essen.

wie lässt sich die nahrungsmittelproduktion entlang 
der gesamten wertschöpfungskette - vom anbau über 
verarbeitung, Konsum und entsorgung - effizienter, 
umweltfreundlicher und sozialverträglicher gestalten? 
helfen neue technologietrends? welche chancen und 
herausforderungen bieten bestehende lösungsansätze 
und neue geschäftsmodelle?

hochkarätige experten und changemaker inspirieren 
mit innovativen ansätzen für eine nachhaltige nahrungs-
mittelbranche und ihre lieferketten. profitieren sie vom 
einzigartigen sges - deep networking und dialog mit 
entscheidern, umsetzern und innovatoren..

4. september 2018,  
13:30–15:30 uhr 
satellite location 8

heraus- 
forderungen

zentrale 
fragen

ihr nutzen

ran an die umsetzung: 
vertiefende fachtagung

innovationsforum
if.02

rEgina ammann
leiterin public policy schweiz, 
syngenta

Paul BEthkE
gründer, lemonaid

christinE BühlEr
vize-präsidentin, 
schweizerischer bauernverband 

markus hämmErli
leiter forschungskooperation, 
mitglied der erweiterten 
geschäftsleitung, fenaco

Dr. michaEl hartmann
wissenschaftlicher mitarbeiter 
fachbereich internationale 
angelegenheiten und ernährungs-
sicherheit, bundesamt für land-
wirtschaft

anDrEas hausEr
stellvertretender chef sektion 
ökonomie, bundesamt für umwelt

ronalD hErculEiJns
co-owner and director sales & 
marketing, swiss alpine fish ag

markus hurschlEr
geschäftsleiter, foodways 
consulting ag

Dr. annEttE koEhlEr
group sustainability officer, 
bühler group

simon michEl
co-founder, prognolite

Prof. Dr. urs niggli
direktor, fibl

BaBEttE sigg
geschäftsführende präsidentin, 
Konsumentenforum

anDri silBErschmiDt
co-founder Kaisin, präsident 
Jungfreisinnige schweiz

martiJn sonnEvElt
executive director, world food 
system center, eth zürich

mit:

Heraus- 
forderungen

Zentrale 
Fragen

Ihr Nutzen

INNOVATIONSFORUM 
IF.02

Ran an die Umsetzung: 
vertiefende Fachtagung

NAHRUNG: GENÜGEND, GESUND,
GÜNSTIG, UMWELTVERTRÄGLICH

03. SEPTEMBER 2019, 
14:00 - 16:30 UHR

Fast eine Milliarde Menschen hungern weltweit. 150 Millionen
Kinder leiden unter Mangelernährung. Nahrungsmittel werden
verschwendet. Die Umweltbelastung, der Fleischkonsum sowie die
Gesundheitschäden durch Übergewicht nehmen weltweit zu. Die
Nahrungsmittelpreise steigen – Dies sind die wichtigsten
Herausforderungen.

Wir schauen die gesamte Wertschöpfungskette an: Wo können uns
Technologien helfen? Was sind die neuesten Erkenntnisse zu
unserem Verhalten und der Umweltbelastung? Wo entstehen neue
Geschäftsfelder?

Sie erhalten einen kompakten Überblick über die zentralen
Probleme und Lösungsansätze. In intensiven Gesprächen können
Sie sich mit wichtigen Akteuren aller Anspruchsgruppen
austauschen und vernetzen. Bilden Sie sich Ihre eigene Meinung,
optimieren sie Ihr Handeln und entdecken Sie, wie sie noch mehr
Nutzen stiften können.

Mit: 

DR. PHILIPP AERNI
Direktor CCRS an der Universität
Zürich

AMAR ALI
CEO, Africa Improved Foods

DR. DÖRTE BACHMANN
Sustainability Manager, SV Group

DR. CLAUDIO BERETTA
Ecological Systems Design,
Institute of Environmental
Engineering, ETH Zürich;
Präsident, foodwaste.ch

PASCAL BRUNNER
CEO & Co-Founder, Vatorex

THOMAS CAMENZIND
Gründer & Inhaber, foodroots

GIAN-ANDREA EGELER
Team Geography of Food, ZHAW

JULIA HOFSTETTER
Kommunikationsbeauftragte
Umwelt- und Gesundheitsschutz
Winterthur, Departement Sicherheit
und Umwelt

KAI LANDWEHR
Leiter Marketing, myclimate

LILI MUNDLE
Beraterin, Abteilung Global Policy &
Governance, GIZ

ANDREAS OPPRECHT
Corporate Partnerships Manager,
myclimate

LUCIE REIN
Countrymanager, Too good To go

TONY RINAUDO
World Vision Australia, Alternativer
Nobelpreis 2018

CORINNE RINGHOLZ
Fortification Advisor, UN World
Food Programme

SASKIA SANDERS
Wissenschaftliche Mitarbeiterin,
BAFU Bundesamt für Umwelt

DR. CHRISTIAN SCHADER
Leiter Nachhaltigkeit, FiBL

JUDITH SMIT
Global Lead Nutrition Improvement,
DSM

MARC VOGT
Geschäftsführer, IN-FINITUDE AG
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partner

programm 

einführung
Ernährung und Planetary Boundaries
andreas hauser—stellvertretender chef 
sektion ökonomie, bundesamt für umwelt

changemaker-impulse
Durch kreislaufanlagen-technologie zur 
nachhaltigen nahrungsmittelproduktion
ronald herculeijns—co-owner and 
director sales & marketing, 
swiss alpine fish ag

wie viele menüs verkaufe ich morgen? 
food waste wegen überproduktion
simon michel—co-founder, prognolite 

panel
aspekte der produktion
regina ammann—leiterin public policy 
schweiz, syngenta

dr. annette Koehler—group sustainability 
officer, bühler group

dr. michael hartmann—wissenschaftlicher 
mitarbeiter fachbereich internationale 
angelegenheiten und ernährungssicherheit, 
bundesamt für landwirtschaft

ronald herculeijns

babette sigg—geschäftsführende 
präsidentin, Konsumentenforum

moderation
prof. dr. urs niggli—direktor, fibl

panel
aspekte der versorgung
paul bethke—gründer, lemonaid

christine bühler—vize-präsidentin, 
schweizerischer bauernverband 

markus hämmerli—leiter forschungs-
kooperation, mitglied der erweiterten 
geschäftsleitung, fenaco

markus hurschler—geschäftsleiter, 
foodways consulting ag 

andri silberschmidt—co-founder Kaisin, 
präsident Jungfreisinnige schweiz

moderation
martijn sonnevelt—executive director, 
world food system center, eth zürich

zusammenfassung 
und ausblick 
andreas hauser—stellvertretender chef 
sektion ökonomie, bundesamt für umwelt

presenting partner:

EINFÜHRUNG UND
GESAMTSICHT
Wege zu nachhaltigen Lebensmittel-
Lieferketten

Dr. Christian Schader  - Leiter
Nachhaltigkeit, FiBL 

CHANGEMAKER-
IMPULSE
Addressing Malnutrition at the Base
of the Pyramid: Perspectives and
Challenges

Amar Ali  - CEO, Africa Improved
Foods 

How more nutritious rice can
contribute to fighting hidden hunger

Judith Smit  - Global Lead Nutrition
Improvement, DSM 

Umweltbelastung durch Foodwaste

Dr. Claudio Beretta  - Ecological
Systems Design, Institute of
Environmental Engineering, ETH
Zürich; Präsident, foodwaste.ch 

Wie wir freiwillig weniger Fleisch
essen: Ergebnisse aus einem
Forschungsprojekt mit der
Gastronomie

Gian-Andrea Egeler  - Team
Geography of Food, ZHAW 

DISKUSSIONSTISCHE
ZU DEN THEMEN
Nachhaltiger Konsum

Tischmoderation

Dr. Claudio Beretta 
Dr. Dörte Bachmann  - Sustainability
Manager, SV Group 

Thomas Camenzind  - Gründer &
Inhaber, foodroots 
Julia Hofstetter
 - Kommunikationsbeauftragte Umwelt-
und Gesundheitsschutz Winterthur,
Departement Sicherheit und Umwelt 
Kai Landwehr  - Leiter Marketing,
myclimate 
Lucie Rein  - Countrymanager, Too
good To go 
Saskia Sanders  - Wissenschaftliche
Mitarbeiterin, BAFU Bundesamt für
Umwelt 

Nachhaltige Produktion

Tischmoderation

Lili Mundle  - Beraterin, Abteilung
Global Policy & Governance, GIZ 
Amar Ali 
Tony Rinaudo  - World Vision
Australia, Alternativer Nobelpreis 2018
Corinne Ringholz  - Fortification
Advisor, UN World Food Programme 
Marc Vogt  - Geschäftsführer, IN-
FINITUDE AG 

Technologie und Akzeptanz

Tischmoderation

Andreas Opprecht  - Corporate
Partnerships Manager, myclimate 
Dr. Philipp Aerni  - Direktor CCRS an
der Universität Zürich 
Pascal Brunner  - CEO & Co-Founder,
Vatorex 
Gian-Andrea Egeler 
Judith Smit 

PANEL
Dr. Claudio Beretta 
Andreas Opprecht 
Corinne Ringholz 

Judith Smit 

MODERATION
Dr. Christian Schader 

INNOVATIONSFORUM 
IF.02

PROGRAMM

Presenting-Partner Klimapartner 
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nachhaltiges bauen  
durch Kreislaufwirtschaft 
und digitalisierung

globale megatrends wie urbanisierung, bevölkerungs- 
und wirtschaftswachstum lassen die bautätigkeit 
explodieren. die folge ist ein massiv steigender bedarf 
an energie und ressourcen. doch rohmaterialien sind 
endlich. wir müssen uns neu organisieren, um nachhaltig 
zu bauen.   

wie wirkt sich die digitalisierung und robotisierung 
aufs bauen aus? welche trends und lösungen gibt es 
bei materialwahl, bauprozessen und recycling? welche 
neuen geschäftschancen bietet die Kreislaufwirtschaft? 
was versteht unser partnerland holland unter 
nachhaltiger urbanisierung? 

hochkarätige experten und changemaker inspirieren 
sie in grundsatzreferaten und panelgesprächen. eine 
interaktive postersession eröffnet ihnen neue horizonte 
für nachhaltiges bauen.

4. september 2018,  
13:30–15:30 uhr 
satellite location 8

heraus- 
forderungen

zentrale 
fragen

ihr nutzen

ran an die umsetzung: 
vertiefende fachtagung

innovationsforum
if.03

gEannE van arkEl
head of sustainable development, 
interface europe, middle east and 
africa (emea)

zafEr Bakir
leiter digitalisierung, schweizeri-
scher baumeisterverband

marloEs fischEr
country leader switzerland, 
madaster

Eric friJtErs
founding partner, fabrications; 
professor future urban regions, 
dutch academies of architecture

Dr. sc. Ethz aDam gontarz
ressortleiter fgr technik, 
swissmem

Patric van DEr haEgEn
bereichsleiter entwicklung, 
eberhard unternehmungen; 
mitglied, öbu  

Dr. JosEf känzig
leiter sektion Konsum und 
produkte, bundesamt für umwelt

DaniEl kEllEnBErgEr
teamleiter life cycle management, 
intep – integrale planung gmbh

thomas rohnEr
professor für holzbau und bim, 
berner fachhochschule bfh 

Dr. christian schmiD
teamleiter sozioökonomie, 
intep – integrale planung gmbh

DaniEl schwarz
geschäftsführer libal schweiz 
gmbh

JoBst willErs
verwaltungsratspräsident Jobst 
willers engineering ag, ehem. 
präsident sia berufsgruppe 
technik (sia bgt)

mit:

Heraus- 
forderungen

Zentrale 
Fragen

Ihr Nutzen

INNOVATIONSFORUM 
IF.03

Ran an die Umsetzung: 
vertiefende Fachtagung

ZUKUNFTSFÄHIGE IMMOBILIEN
DURCH UMFASSENDE
NACHHALTIGKEIT

03. SEPTEMBER 2019, 
14:00 - 17:00 UHR

Immobilien sollen Rendite bringen, Wohn- und Arbeitsraum zur
Verfügung stellen und bezüglich Architektur und Technik auf dem
neuesten Stand sein. Den Menschen in den Mittelpunkt zu stellen
bedeutet, soziale, ökologische und langfristige ökonomische
Aspekte stärker zu gewichten. Eine umfassende Perspektive ist
gefragt - von den ersten Gedanken ans neue Gebäude bis zur
Sanierung!

Wir untersuchen die Wechselwirkungen zwischen Mensch,
Gebäude, Technik, Umwelt und Rendite: Welche sozialen
Komponenten können Energieeffizienz steigern? Wie wirken sich
umfassende Nachhaltigkeitsstrategien auf lange Frist ökonomisch
aus? Wie fördern wir konkret die erneuerbaren Energien? Können
digitale Hilfsmittel die Nutzer und Akteure der Immobilienwirtschaft
gewinnbringend vernetzen?

Persönlichkeiten aus Wirtschaft, Wissenschaft und Gesellschaft
präsentieren inspirierende Ideen für umfassende Nachhaltigkeit in
der Immobilienbranche. Wir laden Sie ein, diese Ansätze zu
diskutieren und gemeinsam weiterzuentwickeln!

Mit: 

DR. MARCEL BRÜLISAUER
Produktmanager Lösungen,
Energie 360° AG

SUSANNE FRASNELLI
Consultant, Intep

EVA GERBER
Mitglied Geschäftsleitung, Leiterin
Gemeinde- Stadt- und
Regionalentwicklung, Kontextplan

DR. NIKLAUS HALLER
Stv. Geschäftsführer, BS2 AG

CATHLEEN HOFFMANN
Produktingenieurin, Holcim Schweiz

PROF. DR.-ING. STEFAN
JÄSCHKE BRÜLHART
Inhaber, Envenion

DR. ANKE KASCHLIK
Dozentin Community Development,
ZHAW Zürcher Hochschule für
Angewandte Wissenschaften

THOMAS KRAFT
Direktor Asset Management, PSP

META LEHMANN
Senior Projektleiterin, econcept AG

KATRIN MARK
MRICS; Bereichsleiterin
Immobilienmanagement, Intep

PHILIPPE REY
Verkaufsleiter Zement
Deutschschweiz & Italienische
Schweiz, Holcim Schweiz

RETO SCHAFFER
Geschäftsführer, Trinamo

DR. CHRISTIAN SCHMID
Bereichsleiter Sozioökonomie,
Intep

PROF. DR. MARKUS SCHMIDIGER
Leiter CC Immobilienmanagement,
Hochschule Luzern

THOMAS SEIZ
Geschäftsführer, Kulturpark

SARAH THURY
Senior Consultant, Intep

MANJA VAN WEZEMAEL
Geschäftsführerin, Stiftung Natur &
Wirtschaft
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behördenpartner: wirtschaftspartner:presenting partner::

partner

programm

einführung
Bauen und Planetary Boundaries
dr. Josef Känzig—leiter sektion Konsum 
und produkte, bundesamt für umwelt

Entwicklung der nachhaltigkeit in 
der Baubranche - wo stehen wir?
daniel Kellenberger—teamleiter life cycle 
management, intep – integrale planung 
gmbh

changemaker-impulse
circulatory construction in holland
eric frijters—founding partner, 
fabrications; professor future urban 
regions, dutch academies of architecture

Digitalisierung, Baubranche und 
nachhaltigkeit: wo geht der trend hin?
thomas rohner—professor für holzbau 
und bim, berner fachhochschule bfh 

from restorative to regenerative by 
learning from nature
creating a climate fit for life 
geanne van arkel—head of sustainable 
development, interface europe, middle east 
and africa (emea)

panel
aktuelle trends beim nachhaltigen bauen
zafer bakir—leiter digitalisierung, 
schweizerischer baumeisterverband

dr. sc. ethz adam gontarz—ressortleiter 
fgr technik, swissmem

patric van der haegen—bereichsleiter 
entwicklung, eberhard unternehmungen; 
mitglied, öbu  

dr. Josef Känzig

daniel schwarz—geschäftsführer 
libal schweiz gmbh

world café 
und poster session
creating a climate fit for all life!
geanne van arkel

städte und kreislaufwirtschaft in holland
eric frijters

Provide material with an identity and 
eliminate construction waste
marloes fischer—country leader 
switzerland, madaster 

flexible gebäudenutzung
daniel schwarz

moderation
Jobst willers—verwaltungsratspräsident 
Jobst willers engineering ag, ehem. 
präsident sia berufsgruppe technik 
(sia bgt)

zusammenfassung, 
synthese und ausblick
thomas rohner

moderation
dr. christian schmid—teamleiter 
sozioökonomie, intep – 
integrale planung gmbh

EINFÜHRUNG
Zukunftsfähige Immobilien durch
umfassende Nachhaltigkeit

Dr. Christian Schmid  - Bereichsleiter
Sozioökonomie, Intep 

CHANGEMAKER-
IMPULSE
Nachhaltigkeit im Portfolio aus
Investorensicht

Thomas Kraft  - Direktor Asset
Management, PSP 

Potenziale und Herausforderungen
bei Bestandesbauten

Sarah Thury  - Senior Consultant, Intep

Erfolgsfaktor Umstieg auf
erneuerbare Energien

Meta Lehmann  - Senior
Projektleiterin, econcept AG 

PANEL
Thomas Kraft 
Meta Lehmann 
Sarah Thury 

Moderation

Prof. Dr. Markus Schmidiger  - Leiter
CC Immobilienmanagement,
Hochschule Luzern 

POSTER SESSION &
PITCH
zu den folgenden Themen:

Vernetzung als Schlüssel zur
integralen Energielösung

Dr. Marcel Brülisauer
 - Produktmanager Lösungen, Energie
360° AG 

Bewusst - Einfach - Komplett -
Emissionsfrei

Dr. Niklaus Haller  - Stv.
Geschäftsführer, BS2 AG 

Klimaneutrale Energieversorgung
des Stadtteils Dietenbach

Prof. Dr.-Ing. Stefan Jäschke Brülhart
 - Inhaber, Envenion 

Nachhaltiges Bauen dank Kreislauf-
wirtschaft in der Baustoffindustrie

Philippe Rey  - Verkaufsleiter Zement
Deutschschweiz & Italienische
Schweiz, Holcim Schweiz 
Cathleen Hoffmann
 - Produktingenieurin, Holcim Schweiz 

Raus aus den (Alters-)Heimen, hin
zur digitalen Vernetzung

Reto Schaffer  - Geschäftsführer,
Trinamo 

Für mehr Natur. Vor deiner Tür.

Manja Van Wezemael
 - Geschäftsführerin, Stiftung Natur &
Wirtschaft 

TISCHDISKUSSIONEN
Integrale Areal- und
Quartierentwicklung

Eva Gerber  - Mitglied
Geschäftsleitung, Leiterin Gemeinde-
Stadt- und Regionalentwicklung,
Kontextplan 

Lebendige Zentren in der
Agglomeration durch
Zusammenarbeit?

Dr. Anke Kaschlik  - Dozentin
Community Development, ZHAW
Zürcher Hochschule für Angewandte
Wissenschaften 

Lebenszyklusmanagement

Katrin Mark  - MRICS;
Bereichsleiterin
Immobilienmanagement, Intep 

Zusammenarbeitsmodell

Dr. Christian Schmid 

Kulturpark – Bildung, Arbeiten
und Wohnen

Thomas Seiz  - Geschäftsführer,
Kulturpark 

SYNTHESE
Prof. Dr. Markus Schmidiger 

MODERATION
Susanne Frasnelli  -  Consultant,
Intep 

INNOVATIONSFORUM 
IF.03

PROGRAMM

Presenting-Partner 
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mobilität der zuKunft:  
einfluss von politiK,  
technologien und neuen 
geschäftsmodellen

die mobilität verändert sich rasant. neue antriebe, 
neue technologien und effizienzsteigerungen durch die 
digitalisierung sind die eckpfeiler der mobilitätswende. 
die nachhaltige integration neuer mobilitätsangebote 
zum nutzen von wirtschaft, gesellschaft und umwelt 
stellt hohe anforderungen an alle beteiligten. 

wie sehen die trends und geschäftsmodelle unserer 
mobilitätszukunft aus? welches sind die treibenden 
Kräfte? erzwingt die Klimapolitik die elektromobilität? 
entlasten selbstfahrende autos den verkehr oder sorgen 
sie für zusätzliche staus? bestimmen energieversorger 
und die betreiber von mobilitätshubs künftig den markt? 

hochkarätige experten und changemaker aus wirtschaft, 
politik und wissenschaft zeigen chancen und risiken 
der mobilität der zukunft auf. profitieren sie vom einzig-
artigen biodiversen sges-deep networking und dialog 
mit entscheidern, umsetzern und innovatoren.

4. september 2018,  
13:30–15:30 uhr 
satellite location 8

heraus- 
forderungen

zentrale 
fragen

ihr nutzen

ran an die umsetzung: 
vertiefende fachtagung

innovationsforum
if.04

rEnatE amstutz
direktorin, schweizerischer 
städteverband ssv

christian Bach
abteilungsleiter fahrzeugantriebs-
systeme, empa

BEnJamin BElart
mitarbeiter markt und angebot, 
geschäftsbereich verkehr, 
schweizerische südostbahn sob

anDrEas BurgEnEr
direktor, auto-schweiz

Dr. PEtEr DE haan
mitglied der gl, partner & leiter 
geschäftsbereich ressourcen, 
energie und Klima, ebp

faBiEnnE PErrEt
mitglied der gl und leiterin 
geschäftsbereich verkehr, ebp

BEat wEiss
geschäftsführer, v-zug immobilien

mit:

Heraus- 
forderungen

Zentrale 
Fragen

Ihr Nutzen

INNOVATIONSFORUM 
IF.04

Ran an die Umsetzung: 
vertiefende Fachtagung

AUTONOME MOBILITÄT - HYPE
ODER GAMECHANGER?

03. SEPTEMBER 2019, 
14:00 - 15:30 UHR

Unsere Mobilitätsbedarf wächst stetig. Die Konsequenzen sind ein
erhöhtes Verkehrsaufkommen, mehr Lärm, Stress und Parkplatznot.
Von den ökologischen Aspekten ganz zu schweigen. Weltweit
überlegen deshalb Metropolen, wie sie den Verkehr künftig
bewältigen können. Dabei spielen Autonome Fahrzeuge häufig eine
wichtige Rolle. Doch wie realistisch ist das?

Wir stellen die Technologie auf den Prüfstand: Wo stehen wir heute
aus technischer und regulatorischer Sicht? Ist schon bald mit einem
weitverbreiteten Einsatz auf Schiene und Strasse zu rechnen oder
wird die Technologie noch ausgebremst? Anhand von zwei
Beispielen aus der Praxis zeigen wir aktuelle Herausforderungen
auf und wagen einen Blick in die Zukunft.

Expertinnen und Experten aus Wissenschaft, Wirtschaft und Politik
zeigen Herausforderungen, Chancen und Risiken der autonomen
Mobilität auf. Profitieren sie vom einzigartigen Dialog mit
hochkarätigen Fachleuten sowie Entscheidungsträgerinnen und -
trägern.

Mit: 

DR. JÖRG BECKMANN
Direktor Mobilitätsakademie des
TCS und des Verbandes Swiss
eMobility

JUDITH BELLAICHE
Kantonsrätin ZH GLP und
Geschäftsführerin Swico

DR. ANDREA DEL DUCE
Wissenschaftlicher Mitarbeiter INE
Institut für Nachhaltige Entwicklung,
ZHAW Zürcher Hochschule für
Angewandte Wissenschaften

BERNHARD GERSTER
Leiter Automobiltechnik, Berner
Fachhochschule

STEFAN HUONDER
Bereichsleiter Verkehrsregeln,
Bundesamt für Strassen

PROF. EM. DR. WOLFGANG
KRÖGER
ETH Zürich; Leiter der SATW
Themenplattform «Autonome
Mobilität»

THOMAS KÜCHLER
Vorsitzender der Geschäftsleitung,
Schweizerische Südostbahn AG

DR. JÜRG MICHEL
Produktentwicklung
«Automatisiertes Fahren»,
PostAuto

FABIENNE PERRET
Mitglied der GL und Leiterin
Geschäftsbereich Verkehr, EBP
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presenting partner: wissenschaftspartner:

partner

programm

modul a
mobilität der zukunft: einfluss 
der Klima- und energiepolitik

changemaker-impulse
wie Elektroautos und synthetische treib-
stoffe die co2-Emissionen in der mobilität 
senken können
christian bach—abteilungsleiter fahrzeug-
antriebssysteme, empa

Die co2-Emissionsvorschriften: feuern sie 
an oder löschen sie ab?
andreas burgener—direktor, auto-schweiz

panel 
christian bach
andreas burgener

moderation
dr. peter de haan—mitglied der gl, 
partner & leiter geschäftsbereich 
ressourcen, energie und Klima, ebp

modul b 
selbstfahrende fahrzeuge: 
einfach bequem oder ein problem? 

changemaker-impulse
automatisiertes fahren: chancen und 
risiken für die schweiz
renate amstutz—direktorin, 
schweizerischer städteverband ssv 

Perspektiven für selbstfahrende 
fahrzeuge im öv der zukunft
benjamin belart—mitarbeiter markt 
und angebot, geschäftsbereich verkehr, 
schweizerische südostbahn sob

panel 
renate amstutz
benjamin belart

moderation
fabienne perret—mitglied der gl und 
leiterin geschäftsbereich verkehr, ebp

modul c 
neue handlungsfelder: wer wird 
neu zum mobilitätsakteur?

changemaker-impulse
Ethz/cas mobilität der zukunft: neue 
geschäftsmodelle für die mobilität der 
zukunft
dr. peter de haan

Der mobility hub zug nord – der technolo-
giecluster zug als mobilitätsakteur
beat weiss—geschäftsführer, 
v-zug immobilien

panel 
dr. peter de haan
beat weiss

moderation
fabienne perret

BEGRÜSSUNG UND
EINFÜHRUNG
Prof. em. Dr. Wolfgang Kröger  - ETH
Zürich; Leiter der SATW
Themenplattform «Autonome
Mobilität» 

CHANGEMAKER-
IMPULSE
Automatisierte Fahrzeuge im
Spannungsfeld zwischen Werbung
und Realität

Bernhard Gerster  - Leiter
Automobiltechnik, Berner
Fachhochschule 

Automatisiertes Fahren: Rechtlicher
Anpassungsbedarf

Stefan Huonder  - Bereichsleiter
Verkehrsregeln, Bundesamt für
Strassen 

Automatisiertes Fahren bei PostAuto
– Erkenntnisse und Erfahrungen aus
dem Betrieb

Dr. Jürg Michel  - Produktentwicklung
«Automatisiertes Fahren», PostAuto 

SmartRail 4.0 – Die Bahnen erfinden
sich neu

Thomas Küchler  - Vorsitzender der
Geschäftsleitung, Schweizerische
Südostbahn AG 

Automatisiertes Fahren – Segen
oder Fluch für die Städte?

Fabienne Perret  - Mitglied der GL und
Leiterin Geschäftsbereich Verkehr,
EBP 

PANEL
Dr. Jörg Beckmann  - Direktor
Mobilitätsakademie des TCS und des
Verbandes Swiss eMobility 
Judith Bellaiche  - Kantonsrätin ZH
GLP und Geschäftsführerin Swico 
Dr. Andrea Del Duce
 - Wissenschaftlicher Mitarbeiter INE
Institut für Nachhaltige Entwicklung,
ZHAW Zürcher Hochschule für
Angewandte Wissenschaften 
Bernhard Gerster 
Stefan Huonder 
Thomas Küchler 
Dr. Jürg Michel 
Fabienne Perret 

MODERATION
Prof. em. Dr. Wolfgang Kröger 

INNOVATIONSFORUM 
IF.04

PROGRAMM

Presenting Partner 
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nachhaltig investieren  
& finanzieren: neue trends 
in der praxis

nachhaltige Kapitalanlagen stiften ökologischen und 
gesellschaftlichen nutzen ohne ökonomische nachteile 
aufzuweisen. dies haben die letzten rund 20 Jahre 
hinlänglich aufgezeigt. auch wenn nachhaltige anlagen 
heute noch nicht der standard sind, ist ihre 
entwicklungsdynamik eindrücklich. 

welche standards kommen heute zur anwendung? 
macht eine zertifizierung sinn? wie gross ist der aufwand 
für die implementierung und lassen sich die erfahrungen 
bei den aktien auch auf obligationen und immobilien-
anlagen anwenden? was sind die chancen und risiken? 

hochkarätige experten und changemaker zeigen mit 
praxisbeispielen, wie sich nachhaltiges investieren für 
umwelt, gesellschaft und wirtschaft gleichermassen 
lohnt. profitieren sie vom sges-deep networking.

4. september 2018,  
13:30–15:30 uhr 
satellite location 8

heraus- 
forderungen

zentrale 
fragen

ihr nutzen

ran an die umsetzung: 
vertiefende fachtagung

innovationsforum
if.05

*angefragt

rainEr Baumann
head of investments, robecosam

Elvira BiEri 
managing director switzerland, sgs

Prof. Dr. timo Busch
chair of management and sustain-
ability, universität hamburg; 
center for sustainable finance and 
private wealth, universität zürich

saBinE DöBEli
ceo, swiss sustainable finance

amanDinE faviEr
leiterin sustainable finance, 
wwf switzerland

annE gloor
founder peacenexus foundation; 
direktorin nexusvesting

Dr. guntharD niEDErBäumEr
leiter schaden- und rückver-
sicherung, svv; mitglied der 
schweizer Klimadelegation

yvonnE sutEr
director, global head of 
sustainable investment, 
credit suisse

Dr. gErharD wagnEr
leiter esg research & port-
foliomanagement, zKb

mit:

Heraus- 
forderungen

Zentrale 
Fragen

Ihr Nutzen

INNOVATIONSFORUM 
IF.05

Ran an die Umsetzung: 
vertiefende Fachtagung

NACHHALTIG INVESTIEREN UND
FINANZIEREN - WIRKUNGSVOLL &
INNOVATIV: WIE GEHT DAS?

03. SEPTEMBER 2019, 
14:00 - 16:30 UHR

Sustainable und Impact Investing werden in den nächsten 20 Jahren
eine treibende Kraft für die Sustainable Development Goals (SDGs)
der UNO. Anleger wollen wissen, wo ihr Vermögen angelegt wird
und welchen Impact es auf Gesellschaft und Umwelt hat. Doch wie
können konkrete und greifbare Wirkungen erzeugt werden und
welchen Impact zeigen innovative Finanzierungen?

Was heisst wirkungsvoll und innovativ investieren? Welchen Nutzen
bringt Impact Investing und wie misst man seine Wirkung? Wie trägt
es zur nachhaltigen Entwicklung, Minderung der Armut und einer
höheren Umweltqualität bei? Welche Möglichkeiten bieten
Cleantech-Innovationen und wie kann man ihre Finanzierung
vorantreiben?

Hochkarätige Experten und Changemaker zeigen mit
Praxisbeispielen, welchen Impact nachhaltiges Finanzieren und
Investieren auf Umwelt, Gesellschaft und Wirtschaft hat. Profitieren
Sie vom SGES-Deep Networking.

Mit: 

MICHAEL COOKE
Senior Vice President HSE and
Sustainability, ABB

SABINE DÖBELI
CEO, Swiss Sustainable Finance

KARSTEN FUELSTER
Country Manager and Head of
Business Development for
Germany, Austria and Switzerland,
IFC – World Bank Group, Frankfurt
am Main

ANDREA HEINZER
CIO, Obviam

JAN-HENRIK KUHLMANN
Head of Sustainable Energy, Triple
Jump BV

PHILIPP MÜLLER
Head of Investment Solutions,
BlueOrchard Finance AG

DR. GUNTHARD NIEDERBÄUMER
Leiter Schaden- und
Rückversicherung, SVV; Mitglied
der Schweizer Klimadelegation

DOMINIK PFOSTER
Head Responsible Investment,
Swiss Life Asset Managers

ANDREAS RENGGLI
Kommunikationsberater und
Partner, Polarstern

SIMONE RIEDEL RILEY
Leiterin Geschäftsstelle
Technologiefonds, Emerald
Technology Ventures AG

ADÈLE THORENS GOUMAZ
Nationalrätin

DANIEL ZÜRCHER
Stv. Abteilungsleiter Ökonomie und
Innovation, Bundesamt für Umwelt
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presenting partner: goldpartner: trägerorganisation:

programm

einführung
wie nimmt die finanzindustrie ihre 
verantwortung wahr? 
dr. gunthard niederbäumer—leiter  
schaden- und rückversicherung, svv;  
mitglied der schweizer Klimadelegation

changemaker-impulse
nachhaltigkeit und finanzieller Erfolg: 
mythos oder Evidenz?
prof. dr. timo busch—chair of  
management and sustainability, universität 
hamburg; center for sustainable finance 
and private wealth, universität zürich

nachhaltiges anlegen: was wollen die 
kunden von heute und morgen?
yvonne suter—director, global head of 
sustainable investment, credit suisse

snBs - eine anleitung zum nachhaltig 
investieren in immobilien
elvira bieri —managing director 
switzerland, sgs

panel
rainer baumann—head of investments, 
robecosam

amandine favier—leiterin sustainable 
finance, wwf switzerland

anne gloor—founder peacenexus 
foundation; direktorin nexusvesting

dr. gerhard wagner—leiter esg research 
& portfoliomanagement, zKb

weitere diskussionsteilnehmer
elvira bieri 

prof. dr. timo busch

yvonne suter

moderation
sabine döbeli—ceo, 
swiss sustainable finance

schlusswort
viel verändert sich – sprechen wir 
darüber! 
dr. gunthard niederbäumer

gesamtmoderation 
dr. gunthard niederbäumer

partner

EINFÜHRUNG
Andreas Renggli
 - Kommunikationsberater und Partner,
Polarstern 

Nachhaltig investieren wirkt, aber
wie?

Dr. Gunthard Niederbäumer  - Leiter
Schaden- und Rückversicherung,
SVV; Mitglied der Schweizer
Klimadelegation 

Auslegung der Problemlagen am
Beispiel eines konkreten Falls

Michael Cooke  - Senior Vice
President HSE and Sustainability, ABB

Was heisst wirkungsvoll investieren?

Principles for sustainable impact
investment in emerging markets

Karsten Fuelster  - Country Manager
and Head of Business Development
for Germany, Austria and Switzerland,
IFC – World Bank Group, Frankfurt am
Main 

Impact Investing in der Praxis

Philipp Müller  - Head of Investment
Solutions, BlueOrchard Finance AG 

Triple Jump Partnerschaften für
fokussierte high impact Lösungen –
Beispiele

Jan-Henrik Kuhlmann  - Head of
Sustainable Energy, Triple Jump BV 

Was heisst innovativ finanzieren?

Instrumente des Bundes für die
Finanzierung der Pilotphase

Daniel Zürcher  - Stv. Abteilungsleiter
Ökonomie und Innovation, Bundesamt
für Umwelt 

Bürgschaft für innovative
Technologien mit Umweltnutzen

Simone Riedel Riley  - Leiterin
Geschäftsstelle Technologiefonds,
Emerald Technology Ventures AG 

PANEL
Michael Cooke  - Senior Vice
President HSE and Sustainability, ABB
Andrea Heinzer  - CIO, Obviam 
Dominik Pfoster  - Head Responsible
Investment, Swiss Life Asset Managers
Adèle Thorens Goumaz
 - Nationalrätin 
Daniel Zürcher  - Stv. Abteilungsleiter
Ökonomie und Innovation, Bundesamt
für Umwelt 

Moderation

Sabine Döbeli  - CEO, Swiss
Sustainable Finance 

MODERATION
Andreas Renggli 

INNOVATIONSFORUM 
IF.05

PROGRAMM

Presenting-Partner Presenting-Partner Trägerorganisation Kommunikations-Partner 
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nachhaltiger tourismus  
in der schweiz: chancen 
und risiKen

der tourismus ist ein bedeutender pfeiler der 
schweizer volkswirtschaft. dafür verantwortlich sind 
die attraktive landschaft, die natürlichen ressourcen 
und die gastfreundschaft der lokalen bevölkerung. für 
die ökonomische prosperität sind also auch soziale 
und ökologische leistungen entscheidend. 

wie bringt man tourismus und nachhaltigkeit 
zusammen? was heisst nachhaltiger tourismus für 
destinationen, anbieter und Konsumenten konkret? wie 
gewinnbringend ist der umwelt- und sozialverträgliche 
tourismus? was sind die chancen und risiken? 

hochkarätige experten und changemaker zeigen 
anhand von beispielen und initiativen aus der praxis 
die vorteile und herausforderungen eines nachhaltigen 
tourismus in der schweiz auf. gewinnen sie neue 
erkenntnisse beim einzigartigen sges-deep networking 
und dialog mit entscheidern,umsetzern und 
innovatoren.

4. september 2018,  
13:30–15:30 uhr 
satellite location 8

heraus- 
forderungen

zentrale 
fragen

ihr nutzen

ran an die umsetzung: 
vertiefende fachtagung

innovationsforum
if.06

stEfan forstEr
leitung forschungsbereich 
tourismus und nachhaltige 
entwicklung, zhaw

markus gilgEn
vizedirektor house of winterthur, 
leiter visitors & residents

richarD kämPf
leiter ressort tourismuspolitik, 
seco

anita mazzEtta
geschätsleitung, 
wwf graubünden 

cornElia rutishausEr
corporate partnerships manager, 
stiftung myclimate

Prof. mila tromBitas
prof. fh hes-so wallis 

urs wohlEr
geschäftsführer, niesenbahn ag

Dr. ing. rolanD zEgg
präsident des zertifizierungs-
komitees von ibex fairstay 

anDrEas züllig
präsident, hotelleriesuisse

mit:

Heraus- 
forderungen

Zentrale 
Fragen

Ihr Nutzen

INNOVATIONSFORUM 
IF.06

Ran an die Umsetzung: 
vertiefende Fachtagung

NACHHALTIGKEIT IM TOURISMUS:
GROSSE UND KLEINE
DESTINATIONEN IM AUSTAUSCH

03. SEPTEMBER 2019, 
14:00 - 16:30 UHR

Seit die Jugend für das Klima demonstriert, ist das Thema
Nachhaltigkeit auch in der Tourismusbranche omnipräsent.
Nachhaltigkeit geht uns alle an. Nicht nur die Nachfrageseite auch
die Anbieter und Destinationen sind sich der Wichtigkeit des
Themas bewusst. Wo setzen sie Schwerpunkte, wie können sie
gewinnbringend zusammenarbeiten und voneinander lernen?

Wann ist eine Destination nachhaltig und was erwartet der Gast?
Wie können kleine, ländliche Tourismusorte und Naturpärke als
Modellregionen für Nachhaltigkeit mit den grossen Destinationen
zusammenarbeiten? Wie gehen sie zusammen mit den
Herausforderungen um? Was lernen voneinander?

Hochkarätige Experten und Changemaker zeigen die Vorteile einer
Zusammenarbeit im Bereich des nachhaltigen Tourismus in der
Schweiz auf. Profitieren Sie vom SGES-Networking und Dialog mit
Entscheidern, Umsetzern und Innovatoren.

Mit: 

THOMAS BUCHLI
Gemeindepräsident, Gemeinde
Safiental

STEFAN FORSTER
Leitung Forschungsbereich
Tourismus und Nachhaltige
Entwicklung, ZHAW

UTA KROLL
Leiterin Kongressbüro und Mitglied
der Geschäftsleitung, Zürich
Tourismus

CHRISTOPH MÜLLER
Geschäftsführer, Regionaler
Naturpark Schaffhausen

CORNELIA RUTISHAUSER
Corporate Partnerships Manager
Tourismus, myclimate

NATHALIE STUMM
Projektleiterin, Office du Tourisme
du Canton de Vaud
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presenting partner:

partner

programm

begrüssung & einführung
tourismus und soziale nachhaltigkeit – 
akzeptanz des tourismus bei der 
einheimischen Bevölkerung
markus gilgen—vizedirektor house of 
winterthur, leiter visitors & residents

tourismus und nachhaltigkeit: 
grundlagen, chancen und kritik
stefan forster—leitung forschungsbereich 
tourismus und nachhaltige entwicklung, 
zhaw

changemaker-impulse
innovation im tourismus = nachhaltigkeit?
richard Kämpf—leiter ressort 
tourismuspolitik, seco

nachhaltigkeit in der schweizer 
hotellerie – chancen und risiken
andreas züllig—präsident, hotelleriesuisse

… wenn nachhaltigkeit ausgezeichnet wird
dr. ing. roland zegg—präsident des 
zertifizierungskomitees von ibex fairstay

Bergbahnen und nachhaltigkeit – must 
have oder ein Ding der unmöglichkeit?
urs wohler—geschäftsführer, 
niesenbahn ag

myclimate «cause we care» das 
Programm für klimaschutz & nachhaltig-
keit im schweizer tourismus
cornelia rutishauser—corporate 
partnerships manager, stiftung myclimate

«limits to growth» - eine  
Bildungsperspektive?
prof. mila trombitas—prof. fh hes-so wallis 

alpentourismus und nachhaltigkeit – 
illusion oder die chance?
anita mazzetta—geschäftsleitung, 
wwf graubünden 

panel
markus gilgen
richard Kämpf 
anita mazzetta
cornelia rutishauser
prof. mila trombitas
urs wohler 
dr. ing. roland zegg
andreas züllig 

moderation
stefan forster

BEGRÜSSUNG UND
EINFÜHRUNG
Stefan Forster  - Leitung
Forschungsbereich Tourismus und
Nachhaltige Entwicklung, ZHAW 

CHANGEMAKER-
IMPULSE
Tourismus und Nachhaltigkeit:
Grundlagen, Chancen und Kritik

Stefan Forster 

Nachhaltiger, sanfter Kultur und
Natur Tourismus im Safiental

Thomas Buchli  - Gemeindepräsident,
Gemeinde Safiental 

Können grosse
Tourismusdestinationen nachhaltig
sein?

Nathalie Stumm  - Projektleiterin,
Tourismusverband Genfersee, Office
du Tourisme du Canton de Vaud 

Wie kann Zürich Tourismus zu einem
nachhaltigen Städtetourismus
beitragen

Uta Kroll  - Leiterin Kongressbüro und
Mitglied der Geschäftsleitung, Zürich
Tourismus 

Tourismus im Naturpark
Schaffhausen – bringt
Wertschöpfung in die Region

Christoph Müller  - Geschäftsführer,
Regionaler Naturpark Schaffhausen 

PANEL
Thomas Buchli 
Uta Kroll 
Christoph Müller 
Cornelia Rutishauser  - Corporate
Partnerships Manager Tourismus,
myclimate 
Nathalie Stumm 

MODERATION
Stefan Forster 

INNOVATIONSFORUM 
IF.06

PROGRAMM

Presenting-Partner 
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benefits through  
innovative collaboration

collaboration and openness contribute to a peaceful 
social life. do they also yield a competitive advantage? 
from advanced approaches in technical education to 
manufacturer and fablab networks, the key elements 
of the innovation paradigm, which take place in 
interdisciplinary, bottom-up and/or community-driven 
projects are identified. 

the workshop gathers speakers from all over switzerland 
as well as the world and presents cases such as: how 
to share technology between companies, consumers 
and local communities; how to connect communities of 
inventors with open hardware; how to share projects with 
circularity; how to promote computational thinking and 
play among children; how sharing commonalities creates 
value. 

the speakers present their case studies and engage in 
a deepening conversation. 

4. september 2018,  
13:30–15:30 uhr 
Satellite location 8

heraus- 
forderungen

zentrale 
fragen

ihr nutzen

ran an die umsetzung: 
vertiefende fachtagung

innovationsforum
if.07

karimE aBiB
ceo & sustainable business 
designer, advantiKa gmbh

thomas amBErg
iot professor, fhnw

sErEna cangiano
responsible of fablab and 
coordinator of master in interaction 
design, university of applied 
sciences and arts of southern 
switzerland supsi

lEo caPrEz
account director 
corporate relations, wwf

PiErrE courtEmanchE
ceo & founder, geotraceability 
part of optel group

frEEk van EiJk
director, holland circular hotspot

Johann rEcorDon
co-founder, circlerise

rEgula stauB
managing director, creative hub 
switzerland

mit:

Heraus- 
forderungen

Zentrale 
Fragen

Ihr Nutzen

INNOVATIONSFORUM 
IF.07

Ran an die Umsetzung: 
vertiefende Fachtagung

LOGISTIK: INNOVATIVE
LÖSUNGEN DURCH
ZUSAMMENARBEIT

03. SEPTEMBER 2019, 
15:45 - 17:00 UHR

Der Verkehr in den kleinen und grossen Ballungsräumen wird
immer dichter. Der wachsende Onlinehandel führt zu immer mehr
Lieferungen und leeren Ladenlokalen.

Welche sind die zentralen Fragen im Zusammenhang mit einer
nachhaltigen Logistik? Was sind innovative Lösungen: für die
Innenstädte, für die Bewohner, für die Umwelt?

Logistiker, Transporter, Verkehrsplaner, Behörden und
Verkehrsforscher diskutieren und erarbeiten gemeinsam
nachhaltige Lösungen für die Logistik von morgen.

Mit: 

LUKAS FEDERER
Wissenschaftlicher Mitarbeiter
Infrastruktur, Energie & Umwelt,
economiesuisse

MATTHIAS GRIEDER
Projektleiter
Gesamtverkehrsplanung, Amt für
Verkehr des Kantons Zürich

JAN PFENNINGER
Mitglied der erw. Geschäftsleitung
und Leiter Marketing &
Kommunikation, Planzer Transport
AG

SABINE RAPOLD
Senior Manager Logistics, Lidl
Schweiz

PD DR. MAIKE SCHERRER
Schwerpunktleiterin Nachhaltiges
Supply Chain
Management/Mobilität am Institut
für Nachhaltige Entwicklung,
School of Engineering, ZHAW

BEDA VIVIANI
Projektleiter Logistik, Cargo sous
terrain AG
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partner

programm

introduction
serena cangiano—responsible of fablab 
and coordinator of master in interaction 
design, university of applied sciences and 
arts of southern switzerland supsi

changemaker-impulse
open source and collaboration as 
a competitive advantage
serena cangiano

Bottom-up innovation in iot
thomas amberg—iot professor, fhnw

interconnectedness and Benevolence as 
basis for radical circularity
Johann recordon—co-founder, circlerise

innovative Dutch collaboration examples 
in the circular economy
freek van eijk—director, holland circular 
hotspot

result driven collaboration within & 
Beyond the corporation - real cases 
overview
Karime abib—ceo & sustainable business 
designer, advantiKa gmbh

a collaborative approach to increase the 
demand for sustainable palm oil
pierre courtemanche—ceo & founder, 
geotraceability part of optel group

unlikely allies collaborate and create 
disruptive innovation for sustainability 
leo caprez—account director corporate 
relations, wwf

creative hub switzerland
regula staub—managing director, 
creative hub switzerland

panel
Karime abib
thomas amberg
serena cangiano
leo caprez
pierre courtemanche
freek van eijk
Johann recordon
regula staub

conclusion
serena cangiano

moderation
serena cangiano

presenting partner:

EINFÜHRUNG
Güterverkehr in fünf Grafiken

Lukas Federer  - Wissenschaftlicher
Mitarbeiter Infrastruktur, Energie &
Umwelt, economiesuisse 

CHANGEMAKER-
IMPULSE
Herausforderungen für die
zukünftige Ver- und Entsorgung in
urbanen Räumen

Matthias Grieder  - Projektleiter
Gesamtverkehrsplanung, Amt für
Verkehr des Kantons Zürich 

PANEL
Lukas Federer 
Matthias Grieder 
Jan Pfenninger  - Mitglied der erw.
Geschäftsleitung und Leiter Marketing
& Kommunikation, Planzer Transport
AG 
Sabine Rapold  - Senior Manager
Logistics, Lidl Schweiz 
Beda Viviani  - Projektleiter Logistik,
Cargo sous terrain AG 

MODERATION
PD Dr. Maike Scherrer
 - Schwerpunktleiterin Nachhaltiges
Supply Chain Management/Mobilität
am Institut für Nachhaltige
Entwicklung, School of Engineering,
ZHAW 

INNOVATIONSFORUM 
IF.07

PROGRAMM
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nachhaltige  
gewinne danK  
smart cities

die stadt winterthur entwickelt sich zu einer smart 
city, in der infrastrukturen, innovative technologien 
und unterschiedliche anspruchsgruppen stark vernetzt 
sind. die unter einbezug der zhaw erarbeitete strategie 
wird nun umgesetzt.  

welche nutzen bringen smart city-strategien für 
gesellschaft, umwelt und wirtschaft? wie sehen die 
innovativen projektideen aus? welche potentiale gibt 
es, welche herausforderungen sind zu meistern? 
wie engagieren sich unternehmen, um die ideen in 
erfolgreiche geschäftsmodelle zu verwandeln?

hochkarätige experten und changemaker aus 
politik, wissenschaft und wirtschaft präsentieren die 
projektvorhaben. vernetzen sie sich mit entscheidern, 
umsetzern und innovatoren. entdecken sie neue 
handlungsfelder und geschäftschancen.

4. september 2018,  
13:30–15:30 uhr 
Satellite location 8

heraus- 
forderungen

zentrale 
fragen

ihr nutzen

ran an die umsetzung: 
vertiefende fachtagung

innovationsforum
if.08

Enrico Baumann
ceo und mitglied verwaltungsrat, 
eleKtron ag

alEX BorEr
hauptabteilungsleiter bestattungen 
und betriebe, stadtgrün winterthur, 
stadt winterthur 

vicEntE caraBias
stv. leiter zhaw institut für nachhal-
tige entwicklung, Koordinator zhaw 
plattform smart cities & regions

Dr. laBinot DEmaJ
co-founder & partner byerley ag, 
lehrbeauftragter für public 
management universität st. gallen

BEat frischknEcht
projektleiter beleuchtung, 
stadtwerk winterthur, 
departement technische betriebe 
der stadt winterthur

corsin furrEr
network engineer bei stadtwerk 
winterthur, departement technische 
betriebe der stadt winterthur

Erich hElwin
post ch ag, entwicklung und 
innovation / new technologies

BEnJamin hEmkEnDrEis
leiter strassenlärmsanierung, 
departement bau der stadt winterthur 

matthias kallEn
prozess und projekt manager, 
steueramt, departement finanzen 
der stadt winterthur

michEl P. Pfäffli
business developer smart city, 
swisscom

simon riEsEr
cto, hivemind

kai saEgEr
business development iot, 
leicom-itec ag

achim schEfEr
hauptabteilungsleiter siedlungsgrün, 
stadtgrün winterthur, stadt winterthur

christoPh zEch
digital officer und leiter projects & 
digital transformation, informatik-
dienste (idw) der stadt winterthur

mit:

Heraus- 
forderungen

Zentrale 
Fragen

Ihr Nutzen

INNOVATIONSFORUM 
IF.08

Ran an die Umsetzung: 
vertiefende Fachtagung

SMART-CITY-PARTNERSCHAFTEN
FÜR EINE NACHHALTIGE
ZUKUNFT

03. SEPTEMBER 2019, 
14:00 - 17:00 UHR

Die Stadt Winterthur entwickelt sich zu einer Smart City, in der
Infrastrukturen, innovative Technologien und unterschiedliche
Anspruchsgruppen stark vernetzt sind und zusammenarbeiten. Die
Fachstelle und das Innovationsteam Smart City Winterthur setzen
zusammen mit der ZHAW und Praxispartnern verschiedene
Pilotprojekte um.

Welchen Nutzen bringen Smart-City-Strategien für Gesellschaft,
Umwelt und Wirtschaft? Wie sehen die innovativen Projektideen
aus? Welche Potentiale gibt es, welche Herausforderungen sind zu
meistern? Wie engagieren sich Unternehmen, um die Ideen in
erfolgreiche Geschäftsmodelle zu verwandeln? Welche
Technologien bieten sie für Smart-City-Partnerschaften an?

Hochkarätige Experten und Changemaker aus Politik, Wissenschaft
und Wirtschaft präsentieren die kollaborativen Projektvorhaben.
Vernetzen Sie sich mit Entscheidern, Umsetzern und Innovatoren.
Entdecken Sie neue Handlungsfelder und Geschäftschancen.

Mit: 

ENRICO BAUMANN
CEO und Verwaltungsrat,
ELEKTRON AG

MARKUS BAUMANN
Projektleiter Geoinformatik,
Departement Bau, Stadt Winterthur

VIKRAM BHATNAGAR
CEO, Hivemind AG

KARIN BINGESSER
Leiterin Einbürgerung,
Stadtkanzlei, Stadt Winterthur

THOMAS BOLLETER
Leiter Kanzleikoordination,
Stadtkanzlei, Stadt Winterthur

PROF. VICENTE CARABIAS
Leiter, Fachstelle Smart City
Winterthur; Koordinator Plattform
Smart Cities & Regions, ZHAW

RAFAEL FREULER
Jugendinfo, Projektleiter Engage
Winterthur, Stadt Winterthur

JÖRG HALLER
Abteilungsleiter Beleuchtung &
Smart City, EKZ

STEFAN METZGER
Head of Smart City, Swisscom
(Schweiz) AG

DR. ELVIS MUJAGIĆ
Projektentwickler Lösungen,
Energie 360° AG

KAI SAEGER
Business Development IoT, Leicom
AG

ACHIM SCHEFER
Hauptabteilungsleiter
Siedlungsgrün, Stadtgrün
Winterthur, Stadt Winterthur

DR. WALTER SCHENKEL
Geschäftsleiter,
Metropolitankonferenz Zürich

CHRISTIAN SCHWENGELER
CEO, Anthrazit AG

MIREILLE STAUFFER
Kinder- & Jugendbeauftragte,
Departement Soziales, Stadt
Winterthur

BENJAMIN SZEMKUS
Programmleiter Smart City Schweiz,
EnergieSchweiz; Geschäftsleiter
Verband Smart City Hub,
Switzerland

RES WITSCHI
Leiter Corporate Responsibility,
Swisscom AG
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programm

begrüssung & einführung 
innovationssystem smart city
vicente carabias—stv. leiter zhaw institut 
für nachhaltige entwicklung, Koordinator 
zhaw plattform smart cities & regions

smart city winterthur in a nutshell
christoph zech—digital officer und leiter 
projects & digital transformation, informa-
tikdienste (idw) der stadt winterthur

modul a 
geförderte pilot-projekte der 
smart city winterthur 

changemaker-impulse
smart Parking Bruderhaus
alex borer—hauptabteilungsleiter 
bestattungen und betriebe, stadtgrün 
winterthur, stadt winterthur

smart city winterthur Dashboard 
benjamin hemkendreis—leiter strassen-
lärmsanierung, departement bau der stadt 
winterthur 

licht nach Bedarf
beat frischknecht—projektleiter beleuch-
tung, stadtwerk winterthur, departement 
technische betriebe der stadt winterthur

quartierleben Pilot neuhegi
achim schefer—hauptabteilungsleiter 
siedlungsgrün, stadtgrün winterthur, 
stadt winterthur

lora-wan
corsin furrer—network engineer bei 
stadtwerk winterthur, departement 
technische betriebe der stadt winterthur

integrierte online-kommunikation 
steueramt
matthias Kallen—prozess und projekt 
manager, steueramt, departement 
finanzen der stadt winterthur

modul b 
business-cases und 
unternehmensperspektive für 
die smart city winterthur  

changemaker-impulse
iot in Digitalen infrastrukturen / 
mehrwert für alle!
Kai säger—business development iot, 
leicom-itec ag

smart cities & iot
simon rieser—cto, hivemind

good governance am Beispiel 
von smart city wädenswil
enrico baumann—ceo und mitglied 
verwaltungsrat, eleKtron ag

smart city: von vermutungen richtung 
faktenbasierten Entscheidungen
michel p. pfäffli—business developer 
smart city, swisscom

Digitale verwaltungsassistenten
dr. labinot demaj—co-founder & partner 
byerley ag, lehrbeauftragter für public 
management universität st. gallen

schweizerische Post und smart city
erich helwin—post ch ag, entwicklung 
und innovation / new technologies

presenting-partner:

partner

panel 
enrico baumann
alex borer
dr. labinot demaj
beat frischknecht
corsin furrer
erich helwin
benjamin hemkendreis
matthias Kallen
michel p. pfäffli
simon rieser
Kai säger
achim schefer

moderation
vicente carabias
christoph zech

BEGRÜSSUNG UND
EINFÜHRUNG
Partnerschaften &
Förderprogramme für Smart Cities in
der Schweiz

Benjamin Szemkus  - Programmleiter
Smart City Schweiz, EnergieSchweiz;
Geschäftsleiter Verband Smart City
Hub, Switzerland 

Smarter Metropolitanraum Zürich

Dr. Walter Schenkel  - Geschäftsleiter,
Metropolitankonferenz Zürich 

Innovationssystem Smart City
Winterthur

Prof. Vicente Carabias  - Leiter,
Fachstelle Smart City Winterthur;
Koordinator Plattform Smart Cities &
Regions, ZHAW 

MODUL A
GEFÖRDERTE
PILOTPROJEKTE DER
SMART CITY
WINTERTHUR

CHANGEMAKER-
IMPULSE
Virtual Smart Winti Hero

Prof. Vicente Carabias 

Einsatz eines Chatbots bei
Erstanfragen zur Einbürgerung

Karin Bingesser  - Leiterin
Einbürgerung, Stadtkanzlei, Stadt
Winterthur 
Thomas Bolleter  - Leiter
Kanzleikoordination, Stadtkanzlei,
Stadt Winterthur 

elnfo-Panel

Markus Baumann  - Projektleiter
Geoinformatik, Departement Bau,
Stadt Winterthur 

Engage Winterthur

Mireille Stauffer  - Kinder- &
Jugendbeauftragte, Departement
Soziales, Stadt Winterthur 
Rafael Freuler  - Jugendinfo,
Projektleiter Engage Winterthur, Stadt
Winterthur 

Quartierleben Pilot Neuhegi

Achim Schefer  - Hauptabteilungsleiter
Siedlungsgrün, Stadtgrün Winterthur,
Stadt Winterthur 

MODUL B
NETWORKING &
DEMONSTRATIONEN
Partnering Smart-City-Dashboard

Vikram Bhatnagar  - CEO, Hivemind
AG 

IoT Ecosystem für Smart Cities

Kai Saeger  - Business Development
IoT, Leicom AG 

Digitale Partizipationstools

Christian Schwengeler  - CEO,
Anthrazit AG 

MODUL C
BUSINESS-CASES
UND
UNTERNEHMENS-
PERSPEKTIVEN

CHANGEMAKER-
IMPULSE
Vernetzung und Daten im Smart
City Partnerökosystem

Stefan Metzger  - Head of Smart
City, Swisscom (Schweiz) AG 
Res Witschi  - Leiter Corporate
Responsibility, Swisscom AG 

Integrale Lösungen für smarte
Arealpartnerschaften

Dr. Elvis Mujagić
 - Projektentwickler Lösungen,
Energie 360° AG 

Das Smart-City Labor in
Dietikon

Jörg Haller  - Abteilungsleiter
Beleuchtung & Smart City, EKZ 

Smart City Alliance – «… denn
keiner baut die Smart City
alleine.»

Enrico Baumann  - CEO und
Verwaltungsrat, ELEKTRON AG 

MODUL D
PANEL
Mit allen Auftretenden

MODERATION
Prof. Vicente Carabias 

INNOVATIONSFORUM 
IF.08

PROGRAMM

Presenting-Partner Presenting-Partner Silber-Partner Silber-Partner 
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digitalisierung in der  
energielandschaft schweiz: 
mehr effizienz, flexibilität 
und Kundennutzen

wir stehen am anfang einer neuen digitalen energie-
landschaft. innovative technologien wie smart meters, 
photovoltaik, peer-to-peer lösungen, batteriesysteme, 
automatisierungslösungen und elektroautos durchdringen 
unser tägliches leben zunehmend. energieproduzenten, 
energieversorger, prosumer und verbraucher gestalten 
neue geschäftsmodelle und partnerschaften. 

welche lösungsansätze eröffnet die digitalisierung zur 
erhöhung der flexibilität? welche dienstleistungen und 
produkte werden dank der digitalisierung erschlossen? 
welche geschäftsmodelle sind zukunftsweisend? welche 
rollen werden energieversorgungsunternehmen und 
verbraucher übernehmen? wo liegen die chancen, wo 
mögliche risiken? 

hochkarätige experten und changemaker zeigen chancen 
und risiken der digitalisierung in der energielandschaft 
schweiz. holen sie sich neue ideen und vernetzen sich bei 
der projekt- und startup-ausstellung.

4. september 2018,  
13:30–15:30 uhr 
Satellite location 8

heraus- 
forderungen

zentrale 
fragen

ihr nutzen

ran an die umsetzung: 
vertiefende fachtagung

innovationsforum
if.09

lilianE aBlEitnEr
eth zürich, doktorandin

gino agBomEmEwa
co-founder and ceo, clemap

Dr. silvia ulli-BEEr
leitung future energy systems 
and energy regions, zhaw ine

cyrill Burch
co-founder, evg zentrum

DaniEl clauss
leiter vertrieb & energiedienst-
leistungen, mitglied der geschäfts-
leitung, elektrizitätswerk des 
Kantons schaffhausen

christian Dürr
geschäftsleiter wasser- und 
elektrizitätswerk walenstadt, 
teilnehmer Quartierstromprojekt

Dr. armin EBErlE
institutsleiter, zhaw ine 

Dr. stéPhaniE EngEls
leiterin unternehmens- und 
geschäftsentwicklung, ewz

Pascal kiEnast
head of Knowledge transfer 
sccer crest, zhaw; 
co-founder, clemap

florian kiEnzlE
geschäftsführer & mitinhaber, 
novavolt

sara manzano mErino
business development manager, 
routerank

Dr. christina marchanD
wissenschaftliche mitarbeiterin, 
center for innovation & entrepre-
neurship, zhaw school of manage-
ment and law

marcEl morf
head alpiq innovative energy solu-
tions, geschäftsführer gridsense

marco rüEgg
gründer, fairpower ag

urs sEEholzEr
 vr-präsident, virtual global 
systems ag

DaviD sutEr
energy & sustainability, geoimpact

mirJam wEst
wissenschaftliche assistentin, 
institut für nachhaltige entwick-
lung zhaw; projektleitung virtual 
energy heros

anDrEas wolf
international sales manager, 
vela solaris

Dr. christina würthnEr
cfo, enersis; vorstandsmitglied 
swisscleantech

urs zahnD
geschäftsführer, fleco power ag

mit:

Heraus- 
forderungen

Zentrale 
Fragen

Ihr Nutzen

INNOVATIONSFORUM 
IF.09

Ran an die Umsetzung: 
vertiefende Fachtagung

WEGE ZU EINER
WÄRMEVERSORGUNG OHNE
FOSSILE BRENNSTOFFE

03. SEPTEMBER 2019, 
14:00 - 17:00 UHR

Mit 27% des Endenergieverbrauchs sind fossile Brennstoffe (Gas
und Heizöl) der zweitwichtigste Energieträger der Schweiz, vor
Treibstoffen und nach Elektrizität. Gas und Heizöl werden
insbesondere zur Beheizung von Wohn- und Gewerberäumen
sowie als Prozessenergie in Industrie und Gewerbe verwendet. Ein
Wärmemarkt ohne fossile Brennstoffe kann als Schlüsselelement für
den Umbau des Energiesystems angeschaut werden.

Wie sieht der Weg zu einer Wärmeversorgung ohne fossilen
Brennstoffe aus? Was ist erstrebenswert, was ist realistisch? Welche
Sektorenkopplungen sind sinnvoll? Welche Wege werden wir
volkswirtschaftlich wählen? Welche Technologien werden sich
etablieren? Welche Rolle übernehmen etablierte Anbieter?

Praxisnahe Inhalte, Herausforderungen und Lösungsansätze,
Inspirationen, Erfolgsbeispiele und -strategien, 4 Inputreferate, 1
Paneldiskussion, Diskussionsrunden, Networking.

Mit: 

FABIAN BILGER
Stellvertretender Geschäftsführer,
Avenergy Suisse

BEAT GASSER
Leiter Wärmetechnik, Avenergy
Suisse

ELMAR GROSSE RUSE
Projektleiter Klima und Energie,
WWF

DR. CHRISTIAN JAEGER
Dozent für Mathematik, ZHAW
Zürcher Hochschule für
Angewandte Wissenschaften

TONY KLUSER
Leiter Lösungsentwicklung
Transformation, Energie 360° AG

ANDREAS MÄCHLER
Geschäftsstelle, energie bewegt
winterthur

DR. MATTHIAS SPEICH
Wissenschaftlicher Mitarbeiter
Systemdynamik, ZHAW Zürcher
Hochschule für Angewandte
Wissenschaften

ISABELLE THOMMEN
Kommunikationsberaterin,
THOMMEN Communications

HEINZ WIHER
Leiter Energie + Technik, Stadt
Winterthur

DR. ETH CHRISTIAN ZEYER
Geschäftsführer, Leiter Research,
swisscleantech
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partner

bronzepartner: energiepartner:

programm

einleitung
Eine neue digitale Energielandschaft 
schweiz?
pascal Kienast—head of Knowledge 
transfer sccer crest, zhaw; 
co-founder, clemap

changemaker-impulse
Entwicklungschancen in dezentralen 
Energiesystemen dank der Digitalisierung
dr. silvia ulli-beer—leitung future energy 
systems and energy regions, zhaw ine

the digital utility: opportunities and risks 
– unlock value by managing flexibility
daniel clauss—leiter vertrieb & energie-
dienstleistungen, mitglied der geschäfts-
leitung, elektrizitätswerk des Kantons 
schaffhausen

Daten als neue assets der Energie-
branche – digitale geschäftsmodelle für 
die Energiewende
dr. christina würthner—cfo, enersis; 
vorstandsmitglied swisscleantech

panel
dr. silvia ulli-beer

daniel clauss

christian dürr—geschäftsleiter wasser- 
und elektrizitätswerk walenstadt, 
teilnehmer Quartierstromprojekt

dr. stéphanie engels—leiterin 
unternehmens- und geschäftsentwicklung, 
ewz

marcel morf—head alpiq innovative energy 
solutions, geschäftsführer gridsense

dr. christina würthner

projektausstellung start ups
liliane ableitner—eth zürich, doktorandin

gino agbomemewa—co-founder and ceo, 
clemap

cyrill burch—co-founder, evg zentrum

florian Kienzle—geschäftsführer & 
mitinhaber, novavolt

sara manzano merino—business 
development manager, routerank

dr. christina marchand—wissenschaftliche 
mitarbeiterin, center for innovation & 
entrepreneurship, zhaw school of 
management and law

marco rüegg—gründer, fairpower ag

urs seeholzer—vr-präsident, 
virtual global systems ag

david suter—energy & sustainability, 
geoimpact

mirjam west—wissenschaftliche assisten-
tin, institut für nachhaltige entwicklung 
zhaw; projektleitung virtual energy heros

andreas wolf—international sales 
manager, vela solaris

urs zahnd—geschäftsführer, 
fleco power ag

ausblick
pascal Kienast

moderation
dr. armin eberle—
institutsleiter, zhaw ine

EINFÜHRUNG
Dekarbonisierung: ein irreführender
Begriff?

Dr. ETH Christian Zeyer
 - Geschäftsführer, Leiter Research,
swisscleantech 

CHANGEMAKER-
IMPULSE
Dekarbonisierung der
Wärmeversorgung in der Stadt
Winterthur

Heinz Wiher  - Leiter Energie +
Technik, Stadt Winterthur 

Wärmeverbünde am Beispiel Zürich
und Gaschurn

Tony Kluser  - Leiter
Lösungsentwicklung Transformation,
Energie 360° AG 

Trends und Herausforderungen im
Schweizer Wärmemarkt

Dr. Matthias Speich
 - Wissenschaftlicher Mitarbeiter
Systemdynamik, ZHAW Zürcher
Hochschule für Angewandte
Wissenschaften 

CO2-freie Wärmeversorgung bis
2040 – Leitlinien für Investitionen

Elmar Grosse Ruse  - Projektleiter
Klima und Energie, WWF 

DISKUSSIONSTISCHE
ZU DEN THEMEN
Regionale Ansätze:

Andreas Mächler  - Geschäftsstelle,
energie bewegt winterthur 

Wirtschaftlichkeit und soziale
Wünschbarkeit verschiedener
Lösungsansätze

Dr. Matthias Speich
 - Wissenschaftlicher Mitarbeiter
Systemdynamik, ZHAW Zürcher
Hochschule für Angewandte
Wissenschaften 

Bedeutung der Dämmung auf dem
Weg zum CO2 neutralen Gebäude

Dr. ETH Christian Zeyer
 - Geschäftsführer, Leiter Research,
swisscleantech 

Ansätze zur Dekarbonisierung der
fossilen Wärmeversorgung

Beat Gasser  - Leiter Wärmetechnik,
Avenergy Suisse 

PANEL
Fabian Bilger  - Stellvertretender
Geschäftsführer, Avenergy Suisse 
Dr. Christian Jaeger  - Dozent für
Mathematik, ZHAW Zürcher
Hochschule für Angewandte
Wissenschaften 
Tony Kluser 
Elmar Grosse Ruse 
Heinz Wiher 
Dr. ETH Christian Zeyer 

MODERATION
Isabelle Thommen
 - Kommunikationsberaterin,
THOMMEN Communications 

INNOVATIONSFORUM 
IF.09

PROGRAMM

Presenting-Partner Gold-Partner Wirtschaftspartner 
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100% erneuerbare 
energien für die schweiz – 
traum oder realität?

erneuerbare energien sind auf dem vormarsch. 
wärmepumpen sind längst standard, photovoltaik-
anlagen werden immer preiswerter, die elektromo-
bilität gewinnt an wichtigkeit. ist es bald soweit, dass 
die schweiz sich zu 100% aus erneuerbaren energien 
versorgt?  

was bedeutet 100% erneuerbare für die schweiz, seine 
wärme- und stromversorgung sowie seine mobilität? 
wie werden konkrete massnahmen umgesetzt? welche 
herausforderungen ergeben sich für unternehmen 
und volkswirtschaft? was sind die systemischen, 
wirtschaftlichen, sozialen und ökologischen chancen 
und risiken? wer gewinnt? wer verliert?

hochkarätige experten und changemaker aus 
wirtschaft, wissenschaft und ngos geben einen 
einzigartigen blick auf eine 100% erneuerbare schweiz 
aus systemischer und unternehmerischer sicht. traum 
oder realität? diskutieren sie mit und bilden sie sich 
ihr eigenes urteil.

4. september 2018,  
13:30–15:30 uhr 
Satellite location 8

heraus- 
forderungen

zentrale 
fragen

ihr nutzen

ran an die umsetzung: 
vertiefende fachtagung

innovationsforum
if.10

Dr. BEat DEuBEr
leiter energie, sbb ag

Prof. Dr. hansPEtEr EichEr
vr-präsident, eicher+pauli 
holding ag

Dr. michEl müllEr
leiter marktfeld energiesysteme, 
ebp

gianni oPErto
präsident, aee suisse

fEliX riBi
leiter energiewirtschaft, ebp

silvan rossEr
projektleiter, ebp

DaniEl schilligEr
chief sustainability officer 
m-industry

Dr. sinan l. tEskE
team lead – energy systems 
impact research, empa

Prof. Dr. anDrEa vEzzini
professor für industrieelektronik, 
berner fachhochschule; 
vice-head, sccer mobility

mit:

Heraus- 
forderungen

Zentrale 
Fragen

Ihr Nutzen

INNOVATIONSFORUM 
IF.10

Ran an die Umsetzung: 
vertiefende Fachtagung

EXPANSION IN MÄRKTE DER
GRÜNEN INDUSTRIALISIERUNG
AFRIKAS

03. SEPTEMBER 2019, 
14:00 - 16.45 UHR

Schweizer Knowhow und Technologie kann dazu beitragen, dass
sich die grüne Industrialisierung in einem Entwicklungsland zu
einem nachhaltigen und selbsttragenden Teil seiner Volkswirtschaft
entwickelt und Kaufkraft generiert. Wie transferieren wir aber unser
Knowhow und unsere Technologien anhaltend gewinnbringend in
diese Länder?

Welche Schritte sind nötig, um an grünen Industrialisierungen im
Ausland zu partizipieren? Wie erhält man relevante und
zuverlässige Informationen für die Chancen-Risiko Einschätzung?
Wie erwirtschaften Schweizer KMU durch Knowhowtransfer
anhaltende Gewinne? Hilft uns das geplante Plusenergie-
Handelszentrum in Nairobi als Fallbeispiel weiter?

Diskutieren Sie mit ausgewiesenen Experten und Changemakern
Potentiale, Herausforderungen und Lösungsansätze für Ihre
Internationalisierungs- und Expansionspläne. Profitieren Sie vom
SGES-Networking.

Mit: 

DAVID AVERY
Head of Cleantech, Switzerland
Global Enterprise

JULIA BAUER
Moderatorin

FRANCK BEHIBLO
CEO, FabStone

DR. RALF BELLM
CEO, BETTR AG;
Projektmanagement, Involvement
Swissinput AG

MANDU DOS SANTOS PINTO
Director, mandu architexture,
urbanizm & consulting

PROF. DR. CHRISTIAN HAUSER
Schweizerisches Institut für
Entrepreneurship (SIFE), HTW Chur

DOMINIK LANGENBACHER
ehem. Schweizer Botschafter,
Afrikaspezialist, Share-an-
Ambassador/Geopolitik von
Experten

PROF. DR. BERTRAM
LOHMÜLLER
Partner und CEO, Export-Akademie
Baden-Württemberg; Direktor,
Steinbeis Global Institute Tübingen
- Steinbeis Universität Berlin

PHILIPPE WELTI
ehem. Schweizer Botschafter, Co-
founder Share-an-
Ambassador/Geopolitik von
Experten

DANIEL WOKER
ehem. Schweizer Botschafter, Co-
founder Share-an-
Ambassador/Geopolitik von
Experten
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partner

presenting partner: wissenschaftspartner:

programm

modul a
blick auf das system schweiz 

changemaker-impulse:
vision 100% Erneuerbare im 
gebäudepark, notwendig und machbar?
prof. dr. hanspeter eicher—vr-präsident, 
eicher+pauli holding ag

100% Erneuerbare in der mobilität – nicht 
nur der strom fürs laden zählt
prof. dr. andrea vezzini—professor für 
industrieelektronik, berner fachhoch-
schule; vice-head, sccer mobility

100% erneuerbare stromversorgung – 
illusion oder zukunft?
silvan rosser—projektleiter, ebp

Power-to-gas – wichtiger Baustein oder 
nischenplayer?
dr. sinan l. teske—team lead – energy 
systems impact research, empa

panel
prof. dr. hanspeter eicher
silvan rosser
dr. sinan l. teske
prof. dr. andrea vezzini

moderation
dr. michel müller—leiter marktfeld 
energiesysteme, ebp

modul b
blick auf die unternehmen 

changemaker-impulse:
Erneuerbare schweiz – rolle der 
unternehmen
gianni operto—präsident, aee suisse

Bahnstromversorgung effizient & 
nachhaltig – kein widerspruch
dr. beat deuber—leiter energie, sbb ag

nachhaltigkeitsstrategie migros-industrie
daniel schilliger—chief sustainability 
officer m-industry

panel
dr. beat deuber
gianni operto
daniel schilliger

moderation
felix ribi—leiter energiewirtschaft, ebp

BEGRÜSSUNG UND
EINFÜHRUNG
Julia Bauer  - Moderatorin 

CHANGEMAKER-
IMPULSE
Verhältnisse und Entwicklungen in
Afrika

Franck Behiblo  - CEO, FabStone 

Entwicklungen und Aussichten für
Schweizer Cleantech-Unternehmen

David Avery  - Head of Cleantech,
Switzerland Global Enterprise 

Geopolitische due diligence vor
jedem Auslandsengagement: Wie
schütze ich mich?

Daniel Woker  - ehem. Schweizer
Botschafter, Co-founder Share-an-
Ambassador/Geopolitik von Experten 
Philippe Welti  - ehem. Schweizer
Botschafter, Co-founder Share-an-
Ambassador/Geopolitik von Experten 

PANEL 1
Chancen-Risiko-Analyse bei
Internationalisierung

David Avery 
Prof. Dr. Christian Hauser
 - Schweizerisches Institut für
Entrepreneurship (SIFE), HTW Chur 
Dominik Langenbacher  - ehem.
Schweizer Botschafter,
Afrikaspezialist, Share-an-
Ambassador/Geopolitik von Experten 
Prof. Dr. Bertram Lohmüller  - Partner
und CEO, Export-Akademie Baden-
Württemberg; Direktor, Steinbeis
Global Institute Tübingen - Steinbeis
Universität Berlin 

THEMEN TISCHE
Alle Experten stehen den Teilnehmern für
Fragen und Einschätzungen zur Verfügung

CHANGEMAKER-
IMPULS
Immobilienmarkt in Afrika am
Beispiel von Ghana und Kenia

Franck Behiblo 

Projekt
Komplementärhandelszentrum in
Nairobi

Dr. Ralf Bellm  - CEO, BETTR AG;
Projektmanagement, Involvement
Swissinput AG 

PANEL 2
Komplementärhandelszentrum - was bringt
es?

David Avery 
Franck Behiblo 
Dr. Ralf Bellm 
Dominik Langenbacher 
Mandu dos Santos Pinto  - Director,
mandu architexture, urbanizm &
consulting 

SYNTHESE UND
AUSBLICK
Konkrete Ansätze für den Change

Julia Bauer 

MODERATION
Julia Bauer 

INNOVATIONSFORUM 
IF.10

PROGRAMM

Presenting-Partner Co-Partner Co-Partner Mitwirkungspartner 
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globale  
wertschöpfungsKetten:  
wie gewinnen unternehmen, 
menschen und natur?

heutige wertschöpfungsketten reichen rund um die 
erdkugel. unternehmen steuern dabei hochkomplexe 
prozesse von der rohstoffgewinnung über die 
verarbeitung und produktion bis hin zum handel, der 
nutzung und entsorgung von produkten. diese prozesse 
sozialer und ökologischer zu steuern, wird zunehmend 
erwartet und damit zum wirtschaftlichen erfolgsfaktor.

wie können unternehmen ihre wertschöpfung 
wirtschaftlich erfolgreich sowie sozial und ökologisch 
verantwortlich steuern, inhouse und bei zulieferern? 
wie baut man multistakeholder-Kooperationen mit 
anderen firmen, politik, wissenschaft und ngos auf? 
wie können die unterschiedlichen unternehmenskulturen 
und werte zusammengeführt werden?

hochkarätige experten und changemaker aus wirtschaft, 
politik, wissenschaft und ngos geben einen überblick, 
wie wertschöpfungsketten so gesteuert werden können, 
dass wirtschaft, gesellschaft und umwelt gleichermassen 
gewinnen.

4. september 2018,  
13:30–15:30 uhr 
Satellite location 8

heraus- 
forderungen

zentrale 
fragen

ihr nutzen

ran an die umsetzung: 
vertiefende fachtagung

innovationsforum
if.11

Dr. siByl anwanDEr
abteilungschefin ökonomie und 
innovation, bundesamt für umwelt

till BErgEr
stv. chef sektion nachhaltige 
entwicklung, projektleiter 
agenda 2030, bundesamt für 
raumentwicklung are

rEnzo cicillini
head of communication und 
site marketing visp, lonza 

alEX DE gEus
member board of directors, 
gemaco group

Dr. BastiEn giroD
nationalrat grüne; business 
developer south pole; 
vbsa-präsident

Dr. PiErrE gröning
director advocacy, amfori

anDrEas JiménEz
geschäftsleiter, 
max havelaar-stiftung (schweiz)

PEtEr mitchEll
ehs director – environment 
corporate sustainability, Jti

Jürg von niEDErhäusErn
head of social standards, 
migros-genossenschafts-bund

DominiquE rEBEr
senior partner, 
hirzel.neef.schmid.Konsulenten

Dr. Jörg schmiDt
stv. leiter center for corporate 
responsibility, zhaw school of 
management and law

PiErrE struB
network representative 
amfori - switzerland 

PEtEr tEuschEr
geschäftsführer, bsd consulting

mit:

Heraus- 
forderungen

Zentrale 
Fragen

Ihr Nutzen

INNOVATIONSFORUM 
IF.11

Ran an die Umsetzung: 
vertiefende Fachtagung

NACHHALTIGE
WERTSCHÖPFUNGSKETTEN IM
GLOBALEN HANDEL

03. SEPTEMBER 2019, 
14:00 - 17:00 UHR

Die Wertschöpfungsketten von Schweizer Akteuren reichen oft bis
ins weite Ausland. Ein grosser Teil der Umweltbelastung fällt somit
bei vielen Unternehmen in der Lieferkette und nur ein relativ kleiner
Teil in der Schweiz an. Anhand des «Umweltatlas Lieferketten
Schweiz» werden Hotspots sowie Anlaufstellen zur Unterstützung
bei der Optimierung der Lieferketten aufgezeigt.

Was sind der Handlungsbedarf und die Erwartungen an ein
nachhaltiges Lieferkettenmanagement? Was sind die
Herausforderungen und Chancen für Unternehmen beim
Management von globalen Wertschöpfungsketten? Welche
bestehenden Werkzeuge und Netzwerke können helfen, das
Lieferkettenmanagement zu optimieren?

Wir diskutieren mit verschiedenen Stakeholdern, wie Schweizer
Organisationen unterschiedlicher Branchen ihre Verantwortung für
ein nachhaltiges Lieferkettenmanagement, u.a. anhand von
Praxisbeispielen, besser wahrnehmen können.

Mit: 

OLMAR ALBERS
Geschäftsleiter, öbu, der Verband
für nachhaltiges Wirtschaften

DR. SIBYL ANWANDER
Expertin Nachhaltigkeit

PAOLA DE COPPI
Expertin Umwelt- &
Ressourcenmanagement

CHRISTIAN EWERT
President, amfori

SUSANNA FIEBER
Sektion Konsum und Produkte,
BAFU Bundesamt für Umwelt

SABINE FREI
Forschungsgruppe
Ökobilanzierung, ZHAW Zürcher
Hochschule für Angewandte
Wissenschaften

FELIX GNEHM
Direktor, Solidar Suisse

HANSJÖRG HERREN
Leiter Unternehmensentwicklung,
GZO Spital Wetzikon

AMINA JOUBLI
Wissenschaftliche Mitarbeiterin,
Staatssekretariat für Wirtschaft
SECO

STEPHAN PFUHL
Leiter Konzernbereich Supply
Chain Management, SBB AG

ANDRE PODLEISEK
Manager Process & Tools in Global
Supply Chain, Schindler Gruppe

DR. CHRISTINE ROTH
Ressortleiterin Umwelt, Swissmem

DEBORAH SCHMIDIGER
Senior Programme and
Partnerships Officer, Better Work
Programme, International Labour
Organization (ILO)
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programm

einführung
dominique reber—senior partner, 
hirzel.neef.schmid.Konsulenten

changemaker-impulse
vorstellung des sDg (nr. 12 nachhaltiger 
konsum) des Jahres des sgEs 2018 und 
nachhaltige wertschöpfungsketten aus 
sicht des Bundes
till berger—stv. chef sektion nachhaltige 
entwicklung, projektleiter agenda 2030, 
bundesamt für raumentwicklung are

schweizer standards als Erfolgsfaktor 
für die vermarktung und Entwicklung 
eines industriestandorts
renzo cicillini—head of communication 
und site marketing visp, lonza 

nachhaltige wertschöpfungsketten: 
wirtschaftliche und politische 
herausforderungen?
dr. bastien girod—nationalrat grüne; 
business developer south pole; 
vbsa-präsident

warum machen firmen ihre 
wertschöpfungsketten nachhaltiger und 
arbeiten dabei sogar zusammen?
pierre strub—network representative 
amfori - switzerland  
Jürg von niederhäusern—head of social 
standards, migros-genossenschafts-bund

panel
globale wertschöpfungsketten: die unter-
schätzte bedeutung der global player, von 
marktmacht und image
renzo cicillini

alex de geus—member board of directors, 
gemaco group

dr. bastien girod

Jürg von niederhäusern

peter teuscher—geschäftsführer, 
bsd consulting

panel 
globale wertschöpfungskette: wie wird 
wirkung erzeugt – und wer leistet welchen 
beitrag
dr. sibyl anwander—abteilungschefin 
ökonomie und innovation, bundesamt für 
umwelt

dr. pierre gröning—director advocacy, 
amfori

andreas Jiménez—geschäftsleiter, 
max havelaar-stiftung (schweiz)

peter mitchell—ehs director – 
environment corporate sustainability, Jti

dr. Jörg schmidt—stv. leiter center for 
corporate responsibility, zhaw school of 
management and law

partner

partner für  
uno-nachhaltigkeitsziele: wirtschaftspartner: bronzespartner:

ausblick
dr. sibyl anwander

pierre strub

moderation
dominique reber

7. swiss green economy symposium

MODUL A
AUSGANGSLAGE
UND KONKRETE
ANSÄTZE
Einführung

Olmar Albers  - Geschäftsleiter, öbu,
der Verband für nachhaltiges
Wirtschaften 

CHANGEMAKER-
IMPULSE
Umwelt-Hotspots in den Lieferketten
von Schweizer Unternehmen

Susanna Fieber  - Sektion Konsum
und Produkte, BAFU Bundesamt für
Umwelt 

Die Rolle und Erwartungen des
Bundes im Bereich der
Unternehmensverantwortung

Amina Joubli  - Wissenschaftliche
Mitarbeiterin, Staatssekretariat für
Wirtschaft SECO 

Das Better Work Programm: eine
Initiative zur Umsetzung von fairen
Arbeitsbedingungen in der
Bekleidungsindustrie

Deborah Schmidiger  - Senior
Programme and Partnerships Officer,
Better Work Programme, International
Labour Organization (ILO) 

Verantwortung, Chancen und Risiken
in globalen Lieferketten

Andre Podleisek  - Manager Process &
Tools in Global Supply Chain,
Schindler Gruppe 

MODUL B
BRANCHENBEISPIELE
AUS DER INDUSTRIE

CHANGEMAKER-
IMPULSE
Bedeutung der Lieferketten für die
Umweltwirkung der Schweizer MEM-
Industrie

Dr. Christine Roth  - Ressortleiterin
Umwelt, Swissmem 

Nachhaltigkeit im Einkauf der SBB

Stephan Pfuhl  - Leiter Konzernbereich
Supply Chain Management, SBB AG 

MODUL C
BRANCHENBEISPIELE
AUS DEM
GESUNDHEITSWESEN

CHANGEMAKER-
IMPULSE
Auf dem Weg zum Green Hospital

Sabine Frei  - Forschungsgruppe
Ökobilanzierung, ZHAW Zürcher
Hochschule für Angewandte
Wissenschaften 

Konkrete Massnahmen für
nachhaltige Entwicklung in einem
Spital

Hansjörg Herren  - Leiter
Unternehmensentwicklung, GZO Spital
Wetzikon 

MODUL D
KONKRETES
LIEFERKETTEN-
MANAGEMENT

PANEL
Dr. Sibyl Anwander  - Expertin
Nachhaltigkeit 
Christian Ewert  - President,
amfori 
Felix Gnehm  - Direktor, Solidar
Suisse 
Stephan Pfuhl 
Andre Podleisek 

Moderation

Paola de Coppi  - Expertin
Umwelt- &
Ressourcenmanagement 

INNOVATIONSFORUM 
IF.11

PROGRAMM

Presenting-Partner Trägerorganisation 
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unternehmen  
nachhaltig steuern

4. september 2018,  
13:30–15:30 uhr 
Satellite location 8

heraus- 
forderungen

zentrale 
fragen

ihr nutzen

ran an die umsetzung: 
vertiefende fachtagung

innovationsforum
if.12

soziale und ökologische leistungen finden sich meist 
nur in einem leitbild, leuchtturmprojekten, einer 
nachhaltigkeitsstelle oder einem nachhaltigkeitsbericht 
wieder. möchte ein unternehmen aber systematisch 
nachhaltige gewinne für unternehmen, gesellschaft und 
umwelt erzielen und diese nachvollziehbar belegen, muss 
die finanzielle unternehmenssteuerung soziale und 
ökologische resultate ganzheitlich integrieren. 

wie formuliert und misst man ziele und finanziellen 
wirkungen von sozialen und ökologischen massnahmen? 
wie können diese in die buchhaltung und die berechnung 
des aktuellen und künftigen unternehmenswertes 
integriert werden? wie kann der gewinn vor zinsen und 
steuern (ebit) um zusätzliche Kernindikatoren ergänzt 
werden, wie z.b. return on society (ros) und return on 
environment (roe)? 

hochkarätige experten aus wirtschaft, politik und 
wissenschaft geben ihnen einen umfassenden überblick 
zum aktuellen wissen und zur unternehmenspraxis. 

huguEs chatElain
ceo, society.vision

DaviD Dimitri
Künstler und präsident, 
fondazione dimitri

masha Dimitri
Künstlerin;  mitglied des verwal-
tungsrats accademia dimitri, 
supsi scuola universitaria 
professionale della svizzera 
italiana

Pascal DulEX
lead link people & organisational 
culture, freitag lab. ag

Dr. BarBara DuBach
gründerin und geschäftsführerin, 
engageability

lorEnz islEr
sustainability manager, 
iKea schweiz ag

alEXis Johann
partner, fehradvice & partners ag

christina mEiEr
leiterin nachhaltigkeit, sbb

Dr. katrin muff

PEtEr schichan
business development, innopark 
schweiz ag

mit:

Heraus- 
forderungen

Zentrale 
Fragen

Ihr Nutzen

INNOVATIONSFORUM 
IF.12

Ran an die Umsetzung: 
vertiefende Fachtagung

KUNSTSTOFFE NACHHALTIG
EINSETZEN: PROBLEME UND
LÖSUNGEN

03. SEPTEMBER 2019, 
14:00 - 17:00 UHR

Kunststoffe werden in fast jedem Lebensbereich eingesetzt. Die
Umweltbelastung, die daraus entsteht, ist nicht zu vernachlässigen.
Die Diskussion über einen klugen Umgang mit Kunststoffen betrifft
kurz- oder langfristig alle.

Welche sind die relevanten Umweltaspekte? Wo liegen die
Ursachen der Umweltbelastung in der Plastik-Wertschöpfungskette?
Was sind mögliche Lösungen?

Stakeholder aus Wirtschaft, Politik, Wissenschaft und Umweltschutz
diskutieren einen verantwortungsbewussten und nachhaltigen
Umgang mit Kunststoffen.

Mit: 

DR. MARCO BULETTI
Stv. Abteilungschef Abt. Abfall und
Rohstoffe, BAFU Bundesamt für
Umwelt

DR. ISABEL O'CONNOR
Ressourceneffizienz und
Abfallmanagement, EBP

ISOLDE ERNY
Ressourceneffizienz und
Abfallmanagement, EBP

AMANDA FINGER
Wiss. Mitarbeiterin Sektion
Siedlungsabfälle, BAFU
Bundesamt für Umwelt

FELIX MEIER
Geschäftsführer, Go for Impact &
Stiftung PUSCH

KURT RÖSCHLI
Geschäftsführer, Swiss Plastics

DR. MICHAEL SANDER
Senior Scientist, Department of
Environmental Systems Science,
ETH Zürich

DR. ANDY SPÖRRI
Teamleiter Ressourceneffizienz und
Abfallmanagement, EBP

DR. HANSPETER W. STEINMETZ
Geschäftsführer, Aqua Viva

DOMINIQUE WERNER
Chemikalienrecht, scienceindustries
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programm

einführung
Engagement für wirtschaftliche und 
gesellschaftliche gewinne
hugues chatelain—ceo, society.vision

changemaker-impulse:
Einfluss der sinnhaftigkeit auf mitarbeiter: 
die identifizierung als kostenreduktions-
faktor
hugues chatelain

Einfluss der sinnhaftigkeit auf 
kundenverhalten: die identifizierung 
als umsatztreiber
alexis Johann—partner, fehradvice & 
partners ag

sustainable Development goals (sDgs) 
und outside-in-Denken im unternehmen: 
Praxisbeispiele
dr. Katrin muff

innovation-roundtables zu den 
fragestellungen
welche unternehmensindikatoren 
messen den Einfluss der sinnhaftigkeit 
auf mitarbeiter? 

welche unternehmensindikatoren messen 
den Einfluss der sinnhaftigkeit auf kun-
den?

wie integriert man die sDgs im unterneh-
men und fördert das outside-in-Denken? 

mit dabei am diskussionstisch
hugues chatelain

masha dimitri—Künstlerin;  mitglied des 
verwaltungsrats accademia dimitri, supsi 
scuola universitaria professionale della 
svizzera italiana

dr. barbara dubach—gründerin und 
geschäftsführerin, engageability

lorenz isler—sustainability manager, 
iKea schweiz ag

alexis Johann

dr. Katrin muff

peter schichan
business development, innopark schweiz ag

präsentation der ergebnisse jeder 
roundtable
hugues chatelain
dr. barbara dubach
alexis Johann

panel
diskussion der ergebnisse mit experten
david dimitri—Künstler und präsident, 
fondazione dimitri

pascal dulex—lead link people & 
organisational culture, freitag lab. ag

lorenz isler

christina meier—leiterin nachhaltigkeit,sbb

peter schichan

moderation des panels
dr. barbara dubach

zusammenfassung 
und abschluss
Einfluss der gesetz-
gebung auf die Enwicklung 
nachhaltiger gewinne für 
unternehmen
hugues chatelain

gesamtmoderation
hugues chatelain

partner

presenting partner:

Society.Vision 

partner für beruflichen wandel:

EINFÜHRUNG
Felix Meier  - Geschäftsführer, Go for
Impact & Stiftung PUSCH 

CHANGEMAKER-
IMPULSE
Aktueller Wissensstand zu Plastik in
der Umwelt: Quellen, Eintragspfade,
Verhalten und Effekte in der Umwelt

Dr. Isabel O'Connor
 - Ressourceneffizienz und
Abfallmanagement, EBP 
Isolde Erny  - Ressourceneffizienz und
Abfallmanagement, EBP 

Kunststoffe - Gezielt handeln!

Dr. Marco Buletti  - Stv. Abteilungschef
Abt. Abfall und Rohstoffe, BAFU
Bundesamt für Umwelt 

Was hat der Eisbär mit dem
Kunststoff zu tun?

Dr. Hanspeter W. Steinmetz
 - Geschäftsführer, Aqua Viva 

Perspektive Kunststoffindustrie:
Ökonomie und Ökologie

Kurt Röschli  - Geschäftsführer, Swiss
Plastics 

PANEL
Dr. Marco Buletti 
Dr. Isabel O'Connor 
Isolde Erny 
Kurt Röschli 
Dr. Michael Sander  - Senior Scientist,
Department of Environmental Systems
Science, ETH Zürich 
Dr. Hanspeter W. Steinmetz 
Dominique Werner
 - Chemikalienrecht, scienceindustries 

TISCHDISKUSSIONEN
Verminderung des Eintrags in die Umwelt

Isolde Erny 

Verminderung der Auswirkungen in der
Umwelt

Dr. Isabel O'Connor 

Beitrag der Schweiz zum internationalen
Plastikproblem und dessen Lösung

Amanda Finger  - Wiss. Mitarbeiterin
Sektion Siedlungsabfälle, BAFU
Bundesamt für Umwelt 

Möglichkeiten der Kreislaufwirtschaft zur
Reduktion des Problems

Dr. Andy Spörri  - Teamleiter
Ressourceneffizienz und
Abfallmanagement, EBP 

SYNTHESE UND
AUSBLICK

MODERATION
Felix Meier 

INNOVATIONSFORUM 
IF.12

PROGRAMM

Presenting-Partner Trägerorganisation Trägerorganisation Trägerorganisation Netzwerkpartner 
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Heraus- 
forderungen

Zentrale 
Fragen

Ihr Nutzen

INNOVATIONSFORUM 
IF.13

Ran an die Umsetzung: 
vertiefende Fachtagung

DIGITALISIERUNG: VIRTUELLE
UND REALE WELTEN
GEWINNBRINGEND
ZUSAMMENFÜHREN

03. SEPTEMBER 2019, 
14:00 - 16:00 UHR

Ein immer grösserer Teil unseres Lebens spielt sich heute virtuell
ab. Welche Vor- und Nachteile hat dies für Umwelt und
Gesellschaft? Wie stehen virtuelle und reale Welt zueinander?

Was sind die Fallstricke im Umgang mit virtuellen Welten? Wie kann
die Virtualität für Nachhaltigkeitsthemen im ökologischen und
sozialen Zusammenhang eingesetzt werden?

Anhand konkreter Beispiele und strategischen Überlegungen
zeigen Stakeholder aus Wirtschaft, Politik & Wissenschaft, wie
virtuelle und reale Welten gewinnbringend zusammengeführt
werden können.

Mit: 

MURIEL BOUAKAZ
Research & Designer Office
Akademie, Witzig The Office
Company AG

ANJA BUIS
Innovationsteam Smart City, Stadt
Winterthur

DR. SC. ETH ANNINA CORADI
Researcher und Designer Office
Akademie, Witzig The Office
Company AG

PROF. DR. ALEKSANDRA GNACH
Professorin, ZHAW Angewandte
Linguistik Medienlinguistik

SILVAN KREBS
Software Engineer, Zühlke
Engineering AG

MIRJAM WEST
Projektleiterin VR, ZHAW Institut für
Nachhaltige Entwicklung

ONUR YILDIRIM
Wissenschaftlicher Mitarbeiter,
ZHAW Institut für Nachhaltige
Entwicklung, Smart City
Verantwortlicher, Stadt Winterthur
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EINFÜHRUNG
Durch Virtual Reality neue
Perspektiven im realen Leben
gewinnen

Prof. Dr. Aleksandra Gnach
 - Professorin, ZHAW Angewandte
Linguistik Medienlinguistik 
Mirjam West  - Projektleiterin VR,
ZHAW Institut für Nachhaltige
Entwicklung 
Onur Yildirim  - Wissenschaftlicher
Mitarbeiter, ZHAW Institut für
Nachhaltige Entwicklung, Smart City
Verantwortlicher, Stadt Winterthur 

CHANGEMAKER-
IMPULSE
Virtuelle und reale Welten am
Beispiel Bürowelt: Wie und wo wir
erfolgreich zusammenarbeiten

Dr. sc. ETH Annina Coradi
 - Researcher und Designer Office
Akademie, Witzig The Office Company
AG 
Muriel Bouakaz  - Research &
Designer Office Akademie, Witzig The
Office Company AG 

Mikrogemeinschaften im Trend der
Urbanisierung - die reale und
virtuelle Quartierwelt: Wie und wo wir
lustvoll zusammenleben

Anja Buis  - Innovationsteam Smart
City, Stadt Winterthur 

Vermessen und planen in Mixed
Reality

Silvan Krebs  - Software Engineer,
Zühlke Engineering AG 

TISCHDISKUSSIONEN
Virtuelle Objekte in der Realität

Silvan Krebs 

Das Office der Zukunft: Welche
Bedürfnisse haben wir an Büro-Räume?

Dr. sc. ETH Annina Coradi 
Muriel Bouakaz 

Mikrogemeinschaften im Trend der
Urbanisierung – die reale und virtuelle
Quartierwelt: Wie und wo wir lustvoll
zusammen leben

Anja Buis 

Virtual Reality als Bildungstool

Onur Yildirim 

SYNTHESE

MODERATION
Prof. Dr. Aleksandra Gnach 

INNOVATIONSFORUM 
IF.13

PROGRAMM

Presenting-Partner 
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aussteller die ausstellung wurde kuratiert von dr. thomas  
schumann, technopark winterthur; pascal Kienast,  
zhaw institut für nachhaltige entwicklung; John-patrick 
burlon, büro für ereignisse; mijo Karin, lifefair.  
unterstützt von beat rhyner, amt für wirtschaft und  
arbeit Kt. zh; ralf hartmeier,  Kickbox swisscom;  
gianni operto, aee suisse; andri silberschmidt,  
Jungfreisinnige schweiz

aussteller thema sdg-ziel

aiDucation intErnational 
schwEiz

education & leadership development hochwertige bildung

arBofino ag impact investment & aufforstung leben an land

faBric onE collEctivE sustainability - nachhaltigkeit verantwortungsvoller Konsum  
und produktion

fsc schwEiz nachhaltigkeit leben an land

intErholco tropische waldwirtschaft menschenwürdige arbeit und  
wirtschaftswachstum

komPotoi greentec leben unter wasser

mErcEDEs-BEnz elektromobilität menschenwürdige arbeit und  
wirtschaftswachstum

nEtPulsE ag nachhaltigkeit menschenwürdige arbeit und  
wirtschaftswachstum

nEwgrEEntEc gmBh öko-mini-Kraftwerk bezahlbare und saubere energie

schEllEnBErg gruPPE druck und gestaltung industrie, innovation und  
infrastruktur

staDt wintErthur smart city nachhaltige städte und  
gemeinden

swissinPut internationalisierung menschenwürdige arbeit und  
wirtschaftswachstum

tEchnologiEfonDs finanzierungsunterstützung sauberes wasser und  
sanitäreinrichtungen

ukuva iafrica fairtrade verantwortungsvoller Konsum  
und produktion

worlD vision schwEiz waldmachen Kein hunger

zhaw zürchEr hochschulE für 
angEwanDtE wissEnschaftEn

bildung und nachhaltigkeit hochwertige bildung

ergänzende information im online-ausstellerverzeichnis: 
www.sges.ch/innovationsausstellung-2019/

sdg 04

sdg 15

sdg 12

sdg 15

sdg 08

sdg 14

sdg 08

sdg 08

sdg 07

sdg 09

sdg 11

sdg 08

sdg 06

sdg 12

sdg 02

sdg 04
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fabian Etter
vizepräsident,  
swisscleantech;  
unternehmer

christian Ewert
president,  
amfori

michael künzle 
stadtpräsident  
winterthur

kurt lanz
gl-mitglied, economiesuisse; 
präsident, go for impact

Amar Ali 
ceo,  
africa improved foods

marc chardonnens 
direktor, bundesamt für 
umwelt bafu

kathrine Decorzant
marketing director,  
Jti 

Daniel Dubas
delegierter des bundesrats 
für die agenda 2030, are

karin oertli 
coo region switzerland, 
ubs switzerland ag

Prof. Dr. Jean-marc  
Piveteau 
rektor, zhaw

tony rinaudo
world vision australia, 
alternativer nobelpreis 
2018

corinne ringholz 
fortification advisor, 
un world food programme

Judith smit 
global lead nutrition  
improvement, dsm

adèle thorens goumaz
nationalrätin

georges-simon ulrich
direktor,  
bundesamt für statistik

170 referenten 170 hochkarätige referenten aus dem in- und 
ausland stellen ihre erfolgsrezepte vor, wie sie 
durch zusammenarbeit in ihrem umfeld die  
vorteile und nutzen für wirtschaft, gesellschaft   
und umwelt gleichermassen bringen.  
unter anderem treten auf:

nigel Davis
general manager,  
coca-cola hbc switzerland
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referenten

a
hElEnE aEchErli
Journalistin
Dr. PhiliPP aErni
direktor ccrs an der  
universität zürich
olmar alBErs
geschäftsleiter, öbu, der verband für 
nachhaltiges wirtschaften
amar ali
ceo, africa improved foods
Dr. siByl anwanDEr
expertin nachhaltigkeit
DaviD avEry
head of cleantech, switzerland global 
enterprise

B
Dr. DörtE Bachmann
sustainability manager, sv group
Julia BauEr
moderatorin
Enrico Baumann
ceo und verwaltungsrat,  
eleKtron ag
markus Baumann
projektleiter geoinformatik,  
departement bau, stadt winterthur
Dr. Jörg BEckmann
direktor mobilitätsakademie des tcs 
und des verbandes swiss emobility
franck BEhiBlo
ceo, fabstone
JuDith BEllaichE
Kantonsrätin zh glp;  
geschäftsführerin swico
Dr. ralf BEllm
ceo, bettr ag; projektmanagement, 
involvement swissinput ag
Dr. clauDio BErEtta
ecological systems design, institute 
of environmental engineering, eth 
zürich; präsident, foodwaste.ch
vikram Bhatnagar
ceo, hivemind ag
faBian BilgEr
stellvertretender geschäftsführer, 
avenergy suisse

karin BingEssEr
leiterin einbürgerung, stadtkanzlei, 
stadt winterthur
thomas BollEtEr
leiter Kanzleikoordination,  
stadtkanzlei, stadt winterthur
muriEl Bouakaz
research & designer office  
akademie, witzig the office  
company ag
Dr. marcEl BrülisauEr
produktmanager lösungen,  
energie 360° ag
Pascal BrunnEr
ceo & co-founder, vatorex
thomas Buchli
gemeindepräsident,  
gemeinde safiental
Dr. rEné BuholzEr
geschäftsführer, interpharma
anJa  Buis
innovationsteam smart city,  
stadt winterthur
sina Buis
singer & songwriter
Dr. marco BulEtti
stv. abteilungschef abt. abfall  
und rohstoffe, bafu bundesamt  
für umwelt

c
thomas camEnzinD
gründer & inhaber, foodroots
Prof. vicEntE caraBias
leiter, fachstelle smart city  
winterthur; Koordinator plattform 
smart cities & regions, zhaw
marc charDonnEns
direktor, bundesamt für umwelt 
bafu
Dr. isaBEl o‘connor
ressourceneffizienz und  
abfallmanagement, ebp
michaEl cookE
senior vice president hse and  
sustainability, abb
Paola DE coPPi
expertin umwelt- & ressourcen-
management

Dr. sc. Eth annina coraDi
researcher und designer office  
akademie, witzig the office  
company ag
Dr. katrin cramEri
direktorin personalized health  
informatics, swiss institute of  
bioinformatics

D
nigEl Davis
general manager, coca-cola hbc 
switzerland
kathrinE DEcorzant
marketing director, Jti 
saBinE DöBEli
ceo, swiss sustainable finance
DaniEl DuBas
delegierter des bundesrats für die 
agenda 2030, bundesamt für raum-
entwicklung are
Dr. anDrEa DEl DucE
wissenschaftlicher mitarbeiter ine 
institut für nachhaltige entwicklung, 
zhaw zürcher hochschule für  
angewandte wissenschaften

E
gian-anDrEa EgElEr
team geography of food, zhaw
rEto Egloff
vorsitzender der geschäftsleitung, 
Kpt
Dr. anDrEa EngElEr
stv. amtschefin, amt für wirtschaft 
und arbeit Kt. zürich
isolDE Erny
ressourceneffizienz und  
abfallmanagement, ebp
faBian EttEr
vizepräsident, swisscleantech;  
unternehmer
christian EwErt
president, amfori

f
lukas fEDErEr
wissenschaftlicher mitarbeiter  
infrastruktur, energie & umwelt,  
economiesuisse
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susanna fiEBEr
sektion Konsum und produkte,  
bafu bundesamt für umwelt
Doris fischEr-taEschlEr
vizepräsidentin, geliKo  
gesundheitsligenkonferenz
stEfan forstEr
leitung forschungsbereich tourismus 
und nachhaltige entwicklung, zhaw
susannE frasnElli
consultant, intep
saBinE frEi
forschungsgruppe ökobilanzierung, 
zhaw zürcher hochschule für  
angewandte wissenschaften
rafaEl frEulEr
Jugendinfo, projektleiter engage  
winterthur, stadt winterthur
karstEn fuElstEr
country manager and head of  
business development for germany, 
austria and switzerland, ifc – world 
bank group, frankfurt am main

g
BEat gassEr
leiter wärmetechnik, avenergy suisse
Eva gErBEr
mitglied geschäftsleitung,  
leiterin gemeinde- stadt- und  
regionalentwicklung, Kontextplan
BErnharD gErstEr
leiter automobiltechnik,  
berner fachhochschule
Prof. Dr. alEksanDra gnach
professorin, zhaw angewandte  
linguistik medienlinguistik
fEliX gnEhm
direktor, solidar suisse
ulrich grauErt
ceo, interholco
matthias griEDEr
projektleiter gesamtverkehrsplanung, 
amt für verkehr des Kantons zürich
Elmar grossE rusE
projektleiter Klima und energie,  
wwf

h
Jörg hallEr
abteilungsleiter beleuchtung &  
smart city, eKz
Dr. niklaus hallEr
stv. geschäftsführer, bs2 ag
sonJa haslEr
moderatorin und redaktorin, srf
Prof. Dr. christian hausEr
schweizerisches institut für  
entrepreneurship (sife), htw chur
anDrEa hEinzEr
cio, obviam 
hansJörg hErrEn
leiter unternehmensentwicklung, 
gzo spital wetzikon
cathlEEn hoffmann
produktingenieurin, holcim schweiz
Julia hofstEttEr
Kommunikationsbeauftragte umwelt- 
und gesundheitsschutz winterthur, 
departement sicherheit und umwelt
DaniEl hunn
ambassador of switzerland,  
addis abeba
stEfan huonDEr
bereichsleiter verkehrsregeln,  
bundesamt für strassen

J
Dr. christian JaEgEr
dozent für mathematik,  
zhaw zürcher hochschule für  
angewandte wissenschaften
Prof. Dr.-ing. stEfan  
JäschkE Brülhart
inhaber, envenion
amina JouBli
wissenschaftliche mitarbeiterin, 
staatssekretariat für wirtschaft seco

k
Dr. ankE kaschlik
dozentin community development, 
zhaw zürcher hochschule für  
angewandte wissenschaften
tony klusEr
leiter lösungsentwicklung  
transformation, energie 360° ag

thomas kraft
direktor asset management, psp
silvan krEBs
software engineer, zühlke  
engineering ag
Prof. Em. Dr. wolfgang krögEr
eth zürich; leiter der satw themen-
plattform «autonome mobilität»
uta kroll
leiterin Kongressbüro und  
mitglied der geschäftsleitung,  
zürich tourismus
thomas küchlEr
vorsitzender der geschäftsleitung, 
schweizerische südostbahn ag
Jan-hEnrik  kuhlmann
head of sustainable energy,  
triple Jump bv
michaEl künzlE
stadtpräsident winterthur

l
kai lanDwEhr
leiter marketing, myclimate
Dominik langEnBachEr
ehem. schweizer botschafter,  
afrikaspezialist, share-an-ambassador/
geopolitik von experten
kurt lanz
gl-mitglied, economiesuisse;  
präsident, go for impact
mEta lEhmann
senior projektleiterin, econcept ag
Prof. Dr. BErtram lohmüllEr
partner und ceo, export-akademie 
baden-württemberg; direktor,  
steinbeis global institute tübingen - 
steinbeis universität berlin

m
anDrEas mächlEr
geschäftsstelle, energie bewegt  
winterthur
katrin mark
mrics; bereichsleiterin  
immobilienmanagement, intep
clauDE martin
mitglied des club of rome, ehem. 
director general wwf- international
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referenten

christa mEiEr
stadträtin departement bau,  
stadt winterthur
fEliX mEiEr
geschäftsführer, go for impact & 
stiftung pusch
stEfan mEtzgEr
head of smart city, swisscom 
(schweiz) ag 
Dr. Jürg michEl
produktentwicklung «automatisiertes 
fahren», postauto 
Dr. Elvis muJagić 
projektentwickler lösungen,  
energie 360° ag
christoPh müllEr
geschäftsführer, regionaler 
naturpark schaffhausen
PhiliPP müllEr
head of investment solutions,  
blueorchard finance ag
lili munDlE
beraterin, abteilung  
global policy & governance, giz

n
Dr. rolanD naEf
leiter research data service center, 
usz 
Dr. guntharD niEDErBäumEr
leiter schaden- und rückversiche-
rung, svv; mitglied der schweizer 
Klimadelegation

o
karin oErtli
coo region switzerland,  
ubs switzerland ag
PEtEr ohnEmus
präsident, gründer und ceo, dacadoo
anDrEas oPPrEcht
corporate partnerships manager, 
myclimate

P
stEfan PaBst
senior projektleiter und leiter  
früherkennungssystem navigator, 
think tank w.i.r.e.

faBiEnnE  PErrEt
mitglied der gl und leiterin  
geschäftsbereich verkehr, ebp
Jan PfEnningEr
mitglied der erw. geschäftsleitung und 
leiter marketing & Kommunikation, 
planzer transport ag
Dominik PfostEr
head responsible investment, swiss 
life asset managers
stEPhan Pfuhl
leiter Konzernbereich supply chain 
management, sbb ag
Prof. Dr. JEan-marc PivEtEau
rektor, zhaw
marcEl PlattnEr
ceo, gebro pharma ag; präsident 
der vereinigung pharmafirmen in der 
schweiz
anDrE PoDlEisEk
manager process & tools in global 
supply chain, schindler gruppe

r
saBinE raPolD
senior manager logistics,  
lidl schweiz
DominiquE rEBEr
partner, hirzel.neef.schmid.Konsu-
lenten; mitglied beirat sges
luciE rEin
countrymanager, too good to go
anDrEas rEnggli
Kommunikationsberater und partner, 
polarstern
PhiliPPE rEy
verkaufsleiter zement deutsch-
schweiz & italienische schweiz, 
holcim schweiz
simonE riEDEl rilEy
leiterin geschäftsstelle  
technologiefonds, emerald  
technology ventures ag
tony rinauDo
world vision australia, alternativer 
nobelpreis 2018
corinnE ringholz
fortification advisor, un world food 
programme

kurt röschli
geschäftsführer, swiss plastics
Dr. christinE roth
ressortleiterin umwelt, swissmem
Dr. alEX rüBEl
direktor zoo zürich
michEl ruDin
public affairs manager,  
css versicherung
PEtEr ruff
ceo, exploris
cornElia rutishausEr
corporate partnerships manager 
tourismus, myclimate

s
kai saEgEr
business development iot, leicom ag 
Dr. michaEl sanDEr
senior scientist, department of envi-
ronmental systems science,  
eth zürich
saskia sanDErs
wissenschaftliche mitarbeiterin, 
bafu bundesamt für umwelt
manDu Dos santos Pinto
director, mandu architexture,  
urbanizm & consulting
Dr. christian schaDEr
leiter nachhaltigkeit, fibl
rEto schaffEr
geschäftsführer, trinamo
PD Dr. maikE schErrEr
schwerpunktleiterin nachhaltiges 
supply chain management/mobilität 
am institut für nachhaltige entwick-
lung, school of engineering, zhaw
Dr. waltEr schEnkEl
geschäftsleiter, metropolitan- 
konferenz zürich
achim  schEfEr
hauptabteilungsleiter siedlungsgrün, 
stadtgrün winterthur,  
stadt winterthur
Dr. christian schmiD
bereichsleiter sozioökonomie, intep
Dr. victor schmiD
partner, hirzel.neef.schmid. 
Konsulenten
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DEBorah schmiDigEr
senior programme and partnerships 
officer, better work programme,  
international labour organization 
(ilo)
Prof. Dr. markus schmiDigEr
leiter cc immobilienmanagement, 
hochschule luzern
christian schwEngElEr
ceo, anthrazit ag
thomas sEiz
geschäftsführer, Kulturpark
JuDith smit
global lead nutrition improvement, 
dsm
Dr. matthias sPEich
wissenschaftlicher mitarbeiter sys-
temdynamik, zhaw zürcher hoch-
schule für angewandte  
wissenschaften
Dr. anDy sPörri
teamleiter ressourceneffizienz und 
abfallmanagement, ebp
Prof. Dr. franziska sPrEchEr
direktorin zentrum für gesundheits-
recht und management im gesund-
heitswesen, universität bern
mirEillE stauffEr
Kinder- & Jugendbeauftragte,  
departement soziales,  
stadt winterthur
Dr. hansPEtEr w. stEinmEtz
geschäftsführer, aqua viva
nathaliE stumm
projektleiterin, tourismusverband 
genfersee, office du tourisme du 
canton de vaudd
BEnJamin szEmkus
programmleiter smart city schweiz, 
energieschweiz; geschäftsleiter  
verband smart city hub, switzerland

t
isaBEllE thommEn
Kommunikationsberaterin,  
thommen communications
aDèlE thorEns goumaz
nationalrätin 
sarah thury
senior consultant, intep

u
gEorgEs-simon ulrich
direktor, bundesamt für statistik

v
Jussi viitanEn
head of flegt & redd unit,  
european forest institute, barcelona
BEDa viviani
projektleiter logistik,  
cargo sous terrain ag
marc vogt
geschäftsführer, in-finitude ag

w
thomas wEiBEl
nationalrat grünliberale
thomas wEiDEnBach
Journalist und filmemacher,  
geschäftsführer der längengrad 
filmproduktion, Köln
PhiliPPE wElti
ehem. schweizer botschafter,  
co-founder share-an-ambassador/
geopolitik von experten
DominiquE wErnEr
chemikalienrecht, scienceindustries
mirJam  wEst
projektleiterin vr, zhaw institut  
für nachhaltige entwicklung
manJa van wEzEmaEl
geschäftsführerin,  
stiftung natur & wirtschaft
christoPh wiEDmEr
co-geschäftsleiter der gesellschaft 
für bedrohte völker schweiz, bern
hEinz wihEr
leiter energie + technik,  
stadt winterthur
rEs witschi
leiter corporate responsibility, 
swisscom ag
DaniEl wokEr
ehem. schweizer botschafter,  
co-founder share-an-ambassador/
geopolitik von experten

y
onur yilDirim
wissenschaftlicher mitarbeiter, zhaw 
institut für nachhaltige entwicklung, 
smart city verantwortlicher, 
 stadt winterthur

z
Dr. Eth christian zEyEr
geschäftsführer, leiter research, 
swisscleantech
DaniEl zürchEr
stv. abteilungsleiter ökonomie und 
innovation, bundesamt für umwelt
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die globale partnerschaft für nachhaltige entwick-
lung mit neuem leben zu füllen ist das ziel des 
swiss green economy symposiums und gleichzeitig 
eines der 17 uno-nachhaltigkeitsziele. wir danken 
unseren lokalen partnern, die das symposium in 
seiner form ermöglichen.

 

Kongress
stadt
winterthur

locationpartner

eventpartner

official congress hotel partner für gastronomie

das 7. swiss green economy symposium findet im 
theater winterthur, bei der zhaw und im techno-
park winterthur statt. die logistische Koodination 
des gesamtevents liegt bei büro für ereignisse.
für orientierung sorgt die signalisation von rohner 
spiller, die die stadt winterthur am 3. september  
in die sges Kongress meile verwandelt. unser  
hotelpartner parkhotel winterthur bietet den  
raum für kreative ruhe und anregende inspiration, 
unser partner für gastronomie les coulisses  
sorgt nachhaltig für das leibliche wohl.

danKe 

partner für signalisation
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wir danKen  
unseren partnern

das sges ist der umfassendste gipfel für nach-
haltiges wirtschaften in der schweiz mit zunehmend 
internationaler ausstrahlung. 

zusammen mit seinen partnern fördert es den 
austausch, den dialog und das engagement für 
wirtschaftliche, soziale und ökologische gewinne. 
wir danken allen partnern, trägerorganisationen 
und netzwergpartnern für ihr engagement. 

goldpartner

silberpartner

bronzepartner

behördenpartner

wirtschaftspartner
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wir danKen  
unseren partnern

wissenschaftspartner

presenting partner innovationsforen

iF.03 Zukunftsfähige immobilien 

iF.04 autonome Mobilität iF.05 nachhaltig investieren & Finanzieren iF.06 nachhaltiger tourismus

iF.09 Wärmeversorgung iF.10 expansion nach afrika

cmyk  |47% | 34% | 61% | 0% |

iF.01 Stakeholderdialog Digitalisierung iF.02 nahrung

iF.11 nachhaltige Wertschöpfungsketten

iF.08 Smart cities

iF.12 Kunststoff iF.13 Digitalisierung
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partner für digitales marketing partner für social media partner für impact messung

Klimapartner green beyond limits

medienpartner

nachhaltige Kartenlösungen partner für digitale Kommunikation partner für papier

OSCARDS

brandingpartner webdesign partnerstrategiepartner

partner für nachhaltige waldwirtschaft

officepartnerpartner für digitale 
Kollaboration und infrastruktur 

partner für kreatives workspace design
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wir danKen  
unseren partnern

networkpartner partner für Kultur und Jazz

partner für salz weinpartnerpartner für nachhaltiges wasser

partner für green economy start-up

•WEEKLYJAZZ•SOUNDHUND•PALAVER•
•JAZZ CLUB CHUR•AKADEMIE•

patronate

Global Compact
Network Switzerland

empfohlen von
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ihre eindrücKe,  
ideen und erKenntnisse
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swiss 
green economy  
symposium 
#7

www.sges.ch
wir freuen uns auf sie:

KontaKt

info@lifefair.ch
www.lifefair.org
www.sges.ch
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